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j» Karlsruhe und Vor¬
orten : frei inS Hau »

, rlief ertvierkelj.Mk.l .65,
den Ausgabestelle» ab-

geholt moiurll. bvPfruuig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj.
Biark 2L2 . Am Post-
schaller abgcholl Mk- ILO.
Knjeimim mer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstrafte Nr . L. Mit amtlichem Verkündigungsblatt .

Tagblatt
- Badische Morgenzeitung .

« » » ei, « » :
die einspaltigePetiyeileod «
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamcjeilc 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fcrnsprechanschlüffc :
Expedition Nr . SSL .
Redaktion Nr . 2S24 .

Nr . 196 Mittwoch, den 17. Juli 1912 109 . Jahrgang

Ortskrarikenkaffen.
Die Beiträge zur Kranken - und Invalidenversicherung für die Allge¬

meine OrtSkrankenkaffe und die Ortskrankenkaffe der Dienstboten
für das 11. Quartal 1912 sind bei der Kasse (Rathaus , 2. Stock , Zimmer Nr . 82 ,
Eingang von der Zähringerstraße )

Vom IV bis mit SV. J «li d. I .
einzuzahlen.

Nach dieser Zeit werden die nicht eingezahlten Beiträge gemäß 8 31 der
Statuten durch den Kassenboten gegen eine Gebühr von 10 Pfg . erhoben.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß das Vorzeigen der

fälligen Quittungen in der Wohnung der Arbeitgeber und Dienstherrschaften
nur einmal stattfindet .

Karlsruhe , dm 16 . Juli 1912.

Verwaltungs -Direktion :
Sigmund .

Donnerstag » den 18 . Juli » vormittags S Nhr « nd nach¬
mittags 2 Uhr , werden im Auktionslokal Zühringerstraste 2S gegen
bar versteigert :

1 schönes Schreibbüro , Mahagoni , 1 seiner Prunkschrank , 1 Sekretär .
1 Flügel , 1 Waschkommode, 1 - u . 2türige Schränke , 1 schönes Küchen-
busiet mit 3 Schäften , 1 Kinderschulbank, 1 Schwarzwäschekästchen,
1 Zeichenfisch, 2 Küchentische , 5 Rohrstühle , kompl. Bette» , 1 alter , ein¬
gelegter Bauerntisch , 2 gute Bettröste , 3 schöne Salongaslüster m. Zua¬
ir Gaslyras , Gasarme , 2 große Waschzüber, 2 schöne Oelgemälde , Land ,
schäften, 1 Oelgemälde . halbrund , 73 ew hoch und 1,75 w breit ,
2 Reliefs , 1 Sitzschreiopult , 1 Bügeleisen , 12 Dtzd. Tischtuchhalter ,
verschied. Geschirr , 1 Schmalzpresse , 2 Kinderwagen , 1 Badeeinrichtung
mit Gasofen , 2 Abwaschwannen , 2 Bänke , 1 eis. Flaschenschrank,
1 großer Smyrnatepvich , Bettvorlagen , 2 eis. Herde , 1 Gasbackofen ,
feine Damen -Jacke « « nd Taillenkleider , seid . Blusen und
Unterröcke , gestickte Decken , schöne Dainenhüte, wollene Shawlen ,
gute Damenhemden , Bettjacken, leinene Bettücher , Unterleibchen , Korsetten ,
Kautschukunterlagen » Unterjacken, Unterlagen , Nachthauben , Bilder¬
rahmen , gut erhalt . Handwerkszeug , 1 kl. Schraubstock, 1 Zinkfußkübel ,
1 Polstertür , grün Leder, 1 Gastampe mit Verlängemng , 1 Fahnen¬
stange , 2 alte Säbel .

I . Hischnrarrn sen., Auktionator.
Telephon SS65 .

Meil-LerßeiWUNg.
Donnerstag « nd Freitag , de« 18 . « nd IS . Juli ,

jeweils nachmittags 2 Uhr , werde ich im Aufträge

Nüppurrerstraße 20
gegen bar öffentlich versteigern :

15 Dutzend Einsatzhcmden » Prima Qualität , 2 « Dutzend

reinwollene Sommcrsocken » 1 Partie Kinderwaschanzüge ,

Waschblusen und Hosen für Kinder , Damen - und Kinder -

schürze « , 1 Parti « Stoffreste , ca . 100 u » schwarze Kleider¬

stoffe , Sporthemden , Unterhosen , Kinderhcmdchen , farbig .
Kindersweaters , bessere Damenhemde « « . noch verschiedenes .

Liebhaber ladet HSslichst ein

I . M adlener, Auktionator.
Freiwillige Feuerwehr.

II . Kompagnie
Douuerstag , 18 . Juli 1S12 ,

Versammlung bei Kamerad Seitz , »Alte Brauerei Bischofs
Wagner .

abmds »i»9 Uhr.. -- .

WlllM 1. 8.
---- 11. - 22 . Inlt . -----

MlxUek von 10 vdr an xsvllnet. — Lsksnsvort .
Vkii-Iousnuiu Villing«»,

Vü8 Irmkvssser
sedwsokt null bekommt besser, venu man ibm sin
paar Iropisn Oognao , Absinth, ^ nis- ocksr pkesförminr-
i.ilcör von äsr IVemImritllunA Lsusbsvle , ^ maliell-
strLÜs 53 (1°eIsfi >>oll 1468) rusetrt.

Zergeöllilg SSI! VsllMciten flir Sie

Zum Neubau der städtischenGewerbe¬
schule am Lidellplah hier sollen nach¬
stehende Bauarbeittn in öffentlicher
Verdingung vergeben werden :

1 . Schmiedearbeiten ,
2 . Walzeisenlieferung ,
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Dachdeckerarbetten (Ziegeldach),
5. Blechner arbeiten ,
6. Menniganstrich der Träger .

Zeichnungen u . Bedingungen können
in dem Büro auf der Baustelle . Eingang
von der Steinstraße , Mährens der Ge¬
schäftsstunden eingesehen und die An -
gebotssormulare daselbst unentgeltlich
erhoben werden .

Die Angebote sind spätestens bis
Mittwoch , de» 24 . Juli 1012 ,
nachmittag « 5 Uhr , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, portofrei ebendaselbsteinzureichen.

Karlsruhe , den 16. Juli 1912.
Die Bauleitung :

Professor Eugen Beck , Architekt,
Karlsruhe .

Zwaligs -Uttstchttusq.
Donnerstag , den 18. Juli ISIS ,

nachmittags S Uhr , werde ich in
dem Pfandlodal , Steinstr . 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentl . versteigern :
s ) 1 Brillantring , 1 Siegelring , 1

goldene Herrenuhrkette , 1 Spa¬
zierstock mit Silberbeschlag , 10
Bde . Reichsgesetze u . 1 Schreib¬
maschine sNemington Schoelesl .

b) 1 Gaskochherd , 1 Wanduhr mit
Monats - und Taganzeiger , 1
Farbenmühle , 1 Aktenschrank
mit Rolljalousie , 1 Bücher¬
schrank , 2 Warenschränke , 1
Ladentheke , 1 Vertiko und 1
Buffet .

Die Versteigerung der unter a
aufgesührten Sachen findet statt u .
können die zur Versteigerung ge¬
langenden Sachen eine Viertel¬
stunde vorher besichtigt werden .

Karlsruhe , den 16. Juli 1912.
Strang , Gerichtsvollzieher .

Grob - und Maurer -, Zimmer -,
Schlaffer -, Blechner - u . Anstreicher¬
arbeit zu einem Schuppen im hie¬
sigen Rangierbahnhof nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 . Jan .
1907 öffentlich zu vergeben . Be -
dinynisheft u . Pläne aus unserem
Hochbaubureou , Zimmer 13 . An¬
gebotsvordrucke dort zu erheben .
Verschlossene , portofreie und mit
entsprechender Aufschrift versehene
Angebote spätestens bis Montag ,
den 29 . d . Mts ., nachmittags 5 Uhr ,
einzureich . Zuschlagsfrist 14 Tage .

Karlsruhe , den 15. Juli 1912.
Großh . Bahnbauinspektson 1.

Abbruch des Dampfkcunins bei
der früheren elektrischen Zentrale
im Güterbahnhof hier ( Oelkeller )
im öffentlichen Verdingungsweg
nach Finanzministerialverordnung
v. 3 . Jan . 1907 zu Eigentum zu
vergeben . Bedingnisheft u . Plan
auf unserem Hochbaubureau , Zim¬
mer 13 .

Verschlossene , portofreie Ange¬
bote spätestens bis Donnerslog ,
den 18. d . Mts ., nachmittags 5 Uhr ,
einzureichen .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe , den 6 . Juli 1912.
Grotzh. Bahnbauinspektlon I .

Wtiilleil
Geld

erhalten solo. Leute jed. Standes , schnell
u. streng diskret , 6 »/o Zinsen , Ratenrück -
zahluug gestattet (ohne Bürgen ).

E . Dietz , Stein strafte 23 .
Sprechst . 9—1 u . 3—6 Uhr.

I. M H. HWthekev .
Liegenschaften , Mietversicherungen

besorgt
I . Rettich, Herrenstr . 38, part .,

von 9—11 und 3— 4 Uhr.

Geld-
knchend« sollten keinen Borschutz
bezahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offerten unt . Nr . 6616
ins Tagblattbüro erbeten .

10900 Mark,
2. Hyp . , 68 °/» der Schätzung , auf
sehr schönes Haus , pünktl . Zins¬
zahl ., werden mit 500 Nachlaß
zu cetieren gesucht . Offerten nur
von Selbstgebern unter Nr . 115 ins
Tagblattbüro erbeten .

12 « « « —14 00 « Mark ,
2. Hypothek , innerhalb 80 °/» der
Schätzung , von pünktlichem Zins¬
zahler aufzunehmen gesucht . Off .
u . Nr . 184 ins Tagblattbüro erbet .

42000 Mark,
1. Hypothek , innerhalb 60 °/» der
amtl . Schätzung von pünktl . Zins¬
zahler aufzunehmen gesucht . Off .
u . Nr . 185 ins Tagblattbüro erbet .

Bon gutstehend . Geschäftsmann
wird eine 2 . Hypothek in der
Höhe von 10 000 bis 12 000 Mark
snur von Selbstgeberl sofort aus¬
zunehmen gesucht . Offerten unt .
Nr . 117 ins Tagblattbüro erber .

3000 - 4000 Mk . als 2 . Hypo¬
thek aus gutes Haus hier unter 70 ° ,«
aufzunehmen gesucht. Off . unt. Nr . 206
ins Tagblattbüro erbeten.

IIiltMlll
Eisenbeton .

Einzelunterricht über Eisenbeton
gesucht . Offerten von nur ersten
Kräften mit Angabe der seitherig .
Tätigkeit u . des Preises unt . Nr .
ISS ins Tagblattbüro erbeten .

IKMMII
(kür lisv Dntsrnodt sieden 30 srst -
klsssixe Ussedivsn vsrsedisclsuor

Lüsterne rur Verfügung)
erlernt man rssek ancl griiockllok

in äsr
ttsmielsscliuls „ » si ' Icur»" ,

Del. 2018 . llaisvrstiuü« 113.

Praktische
Damenschneiderei .

Jüngere wie ältere Damen , welche
Lust haben , die praki . Damen - und
Kinderschueiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen , können
sich an einem Kurse beteiligen . Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat .
Näheres Ettiingerstrotze 43 , 4. Stock .

Zum Austausch von deutscher
gegen englische Konversation sucht
deutsche Dame gebild . Engländerin
für Spaziergänge oder Ausflüge .
Off . u. Nr . 156 ins Tagblattbüro .

HstlirL«1r«lisr Isnnvrssti
llnrl Plomben

WI» «-Inert.
Anninnuk«,

ILS
(lok bitte genau auf llaue-
euwmer «ml Name « evdteo .)

KpsrinIitLt :
8oboveaä»t« Sekamlloeg

«erviieer u. ängstl . katleoteo
Loläkronen, Ksülsse ob- «

Osumenplatts.

dtalZLi 'll'slns
owpüoblt

V »1ngro »»d»uälung lg . S « kniS > « > » in 0 « » »- » «»« !« »» (Lutten).
Inkuber: Leo Surtsodor .

V(e§en Omrußs nack Kaiserstrsüe 122 (Lcke V/asttstr .)
von jetrt Lb

IO O/o ILaUrall .
Zseod ,

^VsIclstrsKe 14.
MSülv

Dir ^ raum .
Von W. C. E. Lautenschläger .

(1) - (Nachdruck Verbote».)

„ Ein braves Weib , ein herzig Kind, mein Himmel sind sie mir auf
Erden ! « Halblaut sang der erste Steuermann, ein dunkler, hochgewachsener
Mann, das schöne Lied vor sich hin, langsam auf dem Verdeck des großen
Ozeandampfers hin- und herwandernd.

Er dachte an sein kleines, so behagliches Heim, an sein Weib und
an einen kleinen , blondhaarigen Jungen.

Er wußte, um diese Stunde saß sein junges Weib am Bette seines
Endes und fügte dem Jungen die kleinen Hände zusammen. Ein Gebet
für den Vater. Gott möge ihn schützen , daß er bald heimkomme , zu ihnen
wieder zurück, wo sie sich so nach ihm sehnten !

Jetzt war die Stunde ; Abend war es geworden, und die Sonne
tauchte mit ihrem Lichtermeer in die grüne, wogende Flut . Die letzten
Strahlen fielen noch auf ein altes , abgegriffenes Medaillon mit dem
Bildchen von seiner Frau, das er vor sich in der Hand hielt. Für Augen¬
blicke hatte er alles um sich her vergessen .

Schwer war ihm diesmal der Abschied gefallen.
Am letzten Morgen drängte seine Frau auf ihn ein .
» Max , bleib ' hier, diese Nacht hatte ich einen furchtbaren Traum !

Was du auch sagst — wir sehen uns nie mehr ! Ich weiß es , ich weiß
es bestimmt! Ach Max, bleib' hier, bleib ' hier ! " Und verzweifelt hatte
seine Frau ihn zurückzuhalten gesucht . Aber er war gegangen. Als ob
es für den Seemann etwas anderes gäbe als die Pflicht ! Träume sind
Schäume ! Und er hatte sie zu trösten versucht und sie liebevoll dabei in
seine Arme genommen. Und so hatte sie sich endlich beruhigt und den
Kopf mit den verweinten Augen an seine Schulter gelehnt.

Der letzte Abend, ein warmer, schöner Frühlingsabend. Das Kind
hatten sie beide zu Bett gebracht, und nun saßen sie auf der grün an¬
gestrichenen Holzbank vor der Türe ihres kleinen Hauses . Engverschlungen.
Der Wind schlich sich sachte ums Haus, und die Blätter der alten Linde,

gerade vor ihnen, bewegten sich kaum. Lautlose Stille ; von dem kleinen
Gärtchen dufteten die Blumen herüber, Md in der Ferne rauschte das Meer.

Kaum sprach einer ein Wort, der Abschied lastete zu schwer auf
der Seele. Später dann sang er noch mit gedämpfter Stimme das Lied,
das sie immer so gern gehört hatte, und begleitete sich dabei auf der Zieh¬
harmonika : »Ein braves Weib, ein herzig Kind, der Himmel sind sie mir
auf Erden ! « Sie schmiegte sich an seine Schulter , Md er drückte die
schmale, etwas zarte Gestalt fest an sich. —

Am nächsten Tage ging er. Niemals noch hatte sie seine Hand so
lange in der ihren gehalten, die Worte blieben ihr in der Kehle stecken ,
und immer wieder bäumte ihr Herz dagegen sich auf. Der Himmel hatte
sie gewarnt , ein Verbrechen war 's, zu gehen!

Und doch kam der letzte Druck der Hand , der letzte Kuß — die
Tränen schossen ihr stromwcis über die Backen, und sie hätte eine Welt
drum gegeben , sie wußte selber nicht weshalb, wenn er geblieben wäre . —

Wochen vergingen, ein paarmal hatte er schon geschrieben . Die
junge Frau hatte sich wieder völlig beruhigt. Der Traum war vergessen .
Sie war doch töricht gewesen . Ihre alte Fröhlichkeit gewann sie wieder
zurück, und dabei sah sie nicht, wie hinter ihrem Rücken die Zukunft drohende
Wolken ballte, Wolken, die sich verbanden und dann eine feste Wand
bildeten, eine drohende, die immer näher rückte .

Der kleine Norbert erkranke plötzlich ; eine heftige Lungenentzündung
erfaßte wie im Wirbel das zarte Leben , und den hohen Fiebcrerschüttcrungen
hielt das kleine Herz nicht stand.

Schon nach wenigen Tagen — trotz aller Pflege , trotz der wahn¬
sinnigen Verzweiflung der Mutter — betteten sie ihr den blondlockigen ,
herzigen Jungen in einen kleinen Holzsarg und trugen Ihn dann hinaus,
die kleine, hölzerne Stiege hinunter und wcüer den Strand entlang zum
Friedhof jenseits des Dorfes.

Daß so viel Hoffnung — ach, so viel Glück in solch kleinen Holz¬
sarg eingebettet werden können !

Die Nächte hindurch hatte die jmge Frau geweint, gemngen, war,
verlassen, verzweifelt in die Knie gesunken und hatte gebetet , gebetet — o
gebetet , wie nur eine verzweifelte Mutter beten kann!

Der kleine Norbert starb.
Die Lippen fest aufeinander ging die Mutter hinter dem Sarge.

Die Züge waren wie unbeweglich , Tränen hatte sie nicht mehr . —
Träge waren die Stunden dahingeschlichen .
Nacht war's . Ein rauher Wind zerrte an den grünen, hölzernen

Läden ; im Zimmer war die Lampe fast niedergebrannt , mit der Stirn
gegen die rauhe Tischplatte und von beiden Händen gestützt, lehnte ein
weiblicher Kopf. Die junge Frau schluchzte. Lange anhaltendes Zerwühlen
und Aufpeitschender Seele , jene monotone Hoffnungslosigkeit, die sich nicht
befreien kann, well die ganze Liebe und alle Sehnsucht immer wieder wie
im Fluge aufschreien . Liebe — was wir verloren haben, Sehnsucht —
waS wir nie mehr erreichen können .

Und wie die dunklen Schatten sich mehr und mehr auf sie senkten ,
war 'S ihr, als wenn der häßliche Traum der letzten Nacht vor ihres
Mannes Abreise sich mit Ms ihr senkte und wie ein lastender Alp auf
ihr lag.

Warum war ihr Max damals abgereist! Alles hatte so kommen
müssen , genau so Md nicht anders ! Wie ein drohendes Unheil hatte eS
damals vor ihrer Seele gelegen, sie war gewarnt worden. Und doch war
Max gegangen . Der Junge erkrankte. Weshalb wohl ? Oh — l Ein
unbedeutender Schnupfen hatte ihn befallen.

Abends — schon emgeschlafen war er — zog ein Verhängnis zu
Nachbars Gretel mich ; Nachricht hatte sie wieder von San Franziska
bekommen . Zwei Stunden blieb ich fort. Als ich endlich heimkehrte , da
— wurd' ich nicht weiß wie die Wand ? — grad hinter dem Bett das
Fenster — stand sperrwcit offen ! Der Sturm hatte es aufgerissen, ich
hatte es vorher zu schließen vergessen. Der Junge lag da mit erhitztem
Kopf und gestikulierte im Traum — und am andern Tag — am andern
Tag - ? ! Beide Hände schlug sie verzweifelt wieder vor's Gesicht , und
der Kopf sank wieder auf die Tischplatte; und in dieser Stellung blieb
sie bewegungslos durch die ganze Nacht. —

Tie ferneren Tage fanden sie unverändert. Hoffnungslosigkeit lag
in ihren Mienen , in ihren Bewegungen und in all ihren Handlungen.
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III«' berte ÜULÜMen.

km » Vogel,Ulli .
LünslenGskniDl ,

frisljl-ieki8p >air 3 , Isiepkon !424.
7 kadstimailcen. .

iWllMteii
Mine

ülllöilmiiie

killigrtL ffeise .

Neue Pfälzer

Zmiebeln
Zentner 6 . 30 ML

3 Pfund 21 Pfg .'

1 Pfund 8 Pfg .

kuvkvnvn

zo8kk
> n « ee88

Oexr . 1857. Orokk . llofliekersnt . Teiepk . 1222.
Karlsruke , Lrdprinrenstrnüe 2S

empkiekll in grökter
^ usvski

UN

itsl.
Kabattmarken .

Sie sah in sich nur das Instrument der Vorsehung. Das mußte alles
so komm ?» !

Und doch sprach sie sich nicht frei von Schuld ; hundertmal war 's
ihr , als wenn's grade eben geschehen wäre : ihren Zungen , ihren kleinen
Jungen hatten sie ihr begraben!

Als wenn eine schwere Hand sie niederdrückte, immer tiefer, tiefer
zu Boden in den Sand . Sie wollte — ach, sie konnte sich nicht mehr
erheben! Hatte sie ihr Kind nicht getötet? Ach, und was hatte der Tod
nicht aus ihrem Herzen gemacht !

Fremd war sie hier ; sie war nicht eine von der Wasserkante. Aus
der Stadt , vom Lande weit herein, hatte Normann sie als Braut heim¬
geholt, in ihrem Innersten war sie hier immer eine Fremde geblieben .

Schwer hatte deshalb immer es ihr auf der Seele gelegen , wenn
Normann solange fortblieb auf seinen wetten Fahrten , und sie mutter¬
seelenallein dann zu Hause war . '

Und dann kam das Kind zur Welt , ihr Kind ; und in ihrer hilf¬
losen Einsamkeit hatte sie sich fest dran geklammert. Das Kind füllte alle
ihre Stunden , ihre Tage , ihre Feste aus , mit dem Kinde stand sie auf
und legte sich mit ihm. Das Leben hatte einen Zweck . Die Liebe kam
jetzt doppelt zu ihrem Recht , und wenn ihr Max heimkam , da leuchteten
doch noch anders ihre Augen wie früher , und sah er ihr in das glück¬
selige Gesicht und nahm es in seine beiden plumpen Hände, dann wußte
er, daß sie alles , aber auch alles , was sie besaß an Liebe, dem Kinde
gegeben hatte und dankte ihr heimlich mit aller Glut und Zärtlichkeit.
So war damit auch über ihre Liebe wieder ein Festmorgen aufgestiegen,
so feierlich und taufrisch, wie nur immer ein Herz er zu entzücken vermag.

DaS war nun alles vorbei ! Mit welcher Stirn , mtt welchen Augen
sollte sie ihrem Max wieder begegnen! Sein Kind würde er von ihr
fordern, ausforschen würde er sie . Deutlich auf ihrer Stirne stand ihre
Schuld, jeder brauchte sie nur abzulesen; und war 's nicht ihre eigene
Schuld — war sie das Instrument einer andern Macht gewesen , die sie
damit zermalmte. Wie sie sich auch wand — wahnsinnige Gewißheit —
der Mörder ihres Kindes blieb sie stets !

(Schluß folgt.)

» Mm ! il - HiWtur - KSliMiW - Mnib

Os . 100 Outrsnd 1610606 l- >6k' k'60l < k'a § 60 . Ia Qualität,
bssondsrs xroks und klslns >̂ si1sn per Ltüok 20 pfx . nstto .

Lins k-srtis wsisss uocj bunte !- i6pk '60ki6mcj60

8s ) O1'^5ll6O1 ( l60 psr Ltüok h/llc. 2 .50 nstto.

8j ) lf »T60 ood 8 î! 0 ^ 616160 bsdsutsnd aurüokgssstat.

1̂ 0 ^ 61^ 31 Ü60 von 80 pfg . an .

kiM Imin IM W . Ink ! IM . Ire : » !.

Heute Adittwoctt beginnt unser diesjalirixer

Inventur -ksiiiNM-Versus
> m I-sclen WalclstraKe 39 .

Oroüe Partien wükrend der Inventur rurückxesetrter Waren werden ru

bedeutend pedurienten Gneisen
verkauft.

villiM Ulmer L co.

kuclolf Hagel
prskt. Dentist

Karlsruhe , ttirrckstr . ZS st

Lpreciistunäen 3— 'Ä u - 2—6 Ukr
Sonn - uni! keiertsgr nur bei

vorheriger sinmelciung .

langjährige siriabrung

Erstklassiges Melier kür
latin - ttisnlre

Lperialist in modernem künstlichen
lakneisaii

sovie Regulierung schieistsliender IZtine

kesckeldene Preise

sLwüielis IVasvIidliisvn , Vf» » «rIilLl« >iIvn , svldons und Hlpaova-

Untvrrövllv , nur vrstklassixs , dsstsitasnds padrikats , sssvLttrou vir

20 7 ° Nsbsll .

^ uk l.slk-, 8stt - und llsvliwäsetiv , Decken , lasekenliieksr , 81rümpfs, Iriko -

tagon, 8ckürren, IVIorgvnkIviller, Vasvk -Untorröoks, labots , Kragen etc .,
— Klndorwäsvkv, Kloidvksn etc . — . !

tü
°

/o ksdstt ,

Verkauf nun gegen bsn okne ^usvstilaendung uml llmiausek .

Ossekwirtsr 8ssr
Zperislkaua für kraut- und Kinder-Ztueetattungen

Telepbon 579 MaldsinsLv ^ 9 »

^ in sorgLItigvr ä .asv »ill vnä
neuesten ^ akl»gsn .

SSdelc ««» unil tlNszs«»»» ^
8climl ! .MMsWck .

rmS ÄÄr/e/r

8elimrr«slil, Oslr, lligerrs.
8ohwLrrvaIdv6re1n8- Ksr1snk .

/lulo - und Vvlokarton
M Isrlsralle »ril Smgelnüig KKI. —

Usuests Xursbüvksr .

llüüller L KrStf ,
Lsissrstr . 80 » — 8swio »rM . 6

Westsnästr . 63.

A« u « «t « lksliekicsi -r«
lies 8ok« arrv»»Ilis».

slik. 3 .—, »nkgWogsn Nk . 4.—,
!r V V v v

Iaunu8-6runnsn
von ». 4 . rrtsdrtol », Hoülsksrast ,

Oro »»k»rbvll .
Lillixstv uncl Lnzsnshwst » Lr-

knsobunC.
Laaptäepot : 4llli » L Ol«»,

Loki ., ä .älsrstr . 17 . PsI . Itr. 1142.

Löimcr -Pserdcilkllk«,
vollkommen groß, schöner Schnitt , gut

verarbeitet, neueste Muster,
per Stück Mk . S .60 , 2 .80 . » SO .
» SO . S . 80 . 4 .00 , 4 .50 , 5 .00 ,

S SO . 6 00 . « SO , 7 .00 .

Diverse einzelne Decken
enorm billig.

Anfertiz. »lljsrriiilht. Wsgen -tlkeu
Arthur Baer ,

Kaiserstrasie 1 » » . 1 Treppe hoch.
Eingang Kreuzstr ., neben d . Kl. Kirche.

Kirsltil
werden glänzend getragene Gar¬
deroben durch gründl . chem . Rei¬
nigung , elegante Reparaturen u,

MsttlllldksAllijts .
Anzüge von 3.50 an . Kostenlos
wenn ohne Erfolg . Eiliges in 8
Stunden . Karte genügt . Erfinder
und einzige

Anstalt Wimmer
« malienstr . LS. Tel . 3152 .

VSI ' IOI ' SH
gegkmgovtz 8tein » io eokt u .onoebt kür
Klage, kroseken us« . veräs » ersstrt .

VViümsnn .
äaiierekepsraturonedenfsllsbllllgst .
Vergolllsn,V « r8iIb . . äak »ufy . sIt . Lolli .

Itsi ' llsi ' uksi »
l.eitei'nfstbi'lli
a . Ksiblv ,

LI»m»rok »trs »»s 33 ,
einpüskllin )säsr6rS !>ss.

Hauskaltunga- u.
KöscttaflsIkiivi'N
lagdhocsisitr- u .
8cttlvbleite>'n
kltzsslatten und
Kivellienlsttsn
ln dester Kiizlüliiiiiiz.

MdMl . HikMdeMcdmI

Z . lirnrokr .

WMttr . rs .

rün iliv kvisv
owpkvbls

imiszf L LiINvI, »

Vonopol - 81off - V>fS8elis
( Kcsgsn , IVIsnsekstlvn , Vonkemdsn )

»oerkaovt billiges noä vortoüdsktes lkrsgeo

o . ItsLI sr ,
Usbsttinsnleen n

kür Mederverkällkr !
vwpüoUt rn äoo billigsten kreisen

8i »I« Vnsapp « i» Awnlodvokisin
S >« i - un «t 6 «»pi « »»» Sitt « S4sI,tV « «Iei »ii
L.S » vkpspie >»« Svkn « ibtii »4« n
L « » »rt»Stt » i»Uvli « i- binill » »!« !«.

8 « I»i»v »dp » pi « « s in Lrisk - unä Lsnrleikormat .
^ lls Lorten LokneibseMnen .

Karl ki-x. vuttner ,
58 .



Nr . IW . Karlsruher Tagblatt . Mittwoch , 17. Juli ISIS . Seite 11.

sovls säwMeds LüodenLAsr
^ 2 vertitKl » »» i » 8LvI »er

unä seLu « 1L mit
^ irplllu

LrtoLg

8t ^euUo »«n L 80 pfg . srkLltllch in kolgsoäsv 0i -wg«ni«n ,
M. 8 »un, , lul . ll«kn » svK ». , Veto PI«vk ««, N. lt«kkoin -c, Knton Kink» Vwvkl ., 0« « w »»««,

K«i«, V» ^I Uott>, UV,» Sti»»u»s , Lsdn , Volten , Vk. tVwl«, llnogsnie psul Vogel , Hu«»»»«!».

20

1841 .

Karlsruher
x I-iellerkrsur.

vollLvrrtag , äsu 18. lull, adsnäa 8 vllr,
iw Ltaätgartsn:

LvNBUNSI ' NSvKI - L VSl

wir Nastk- unä vosrmgsvorträgsu sto.
Dis versdrUcdsv hlitglisäsr nebstllamilisnangekörixen vsräsn

dierra Ksnnällekst eivgslaäsn mit äem Bemerken , äass äis Llitglleä-
Ir»rtsn rum trvien Lintrirt bsrvehtiFsn . Ls tvirä gsbstsn, in äem Kr
äoir Verein vordshaltevsn Veil äss Dartovs Blats ru nehmen .

llvi » Vanslsnä .
ÜB . Sei ungünstiger Vittsraug »trä äas kost »ui lllontag ,

äss 22. lall or., vsrscbodsn .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle mai, aus dm betr. Jnieratm ersehen.)

Mittwoch, 17 . Juli LSI ».
Residenztheater . Vorstellung.
WAelt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser-Kinematograph . Vorstellung .
Metropol- Theater . Vorstellung.
Zeutral -Kiuo. Vorstellung .

, Lnxeum . Don'telluug. ^ .
^ Tnrngemeinde . Damenabt . ^!s9 bis ' K10 Uhr Goetheschule Gartenstraße.
> »Ir3 Uhr Knabenturnen, Lrüdendschule.
Mannerturnverein . I . Alte Herren-Riege ,

»I«9 bis 10 Uhr , Zentral¬
turnhalle, Mädchenabt . 3—5 Uhr , Vorschule , Gartenstr. , I . Damenabt.
2,i8— »,.-9 Uhr, Zentralturnhalle. 3 Uhr Knabenturnen , Humboldtschnle .

Tnrngefellschaft. Damenabteilung Hl 8—10 Uhr , Schillerschule , Fechten
8— 9 Uhr Realgymnasium.

Verein für Derbesterung der FrauenNetdung . Kinderturnkurs
3 bis 5 Uhr , Damenturnkurse 5 bis 8 Uhr , Goetheschule.

Unentgeltliche RechtSauskunftstelle für Unbemittelte : Abends
von 6 bis 8 Uhr im Anwaltszimmer des Landgerichts , Hans-Thoma-
Straße 7 II , Eingang Hauptportal.

Stadlgarten . 8 Uhr billige? Konzert der Artillerie-Kapelle Nr. 14.
Stadtgarten -Theater . 8 Uhr Vorstellung .
Kriegsmarine -Ausstellung im Rollschuhpalast , geöffnet von 10 bis 1 und

2 bis 7 Uhr .

(eingeii ' . Verein ).
Lrn kommonäsn S» »n »1sg , »denü » S/ , Ukn ,

veranstaltet äor Verein sein diesjähriges

ZIsätMrlenfest
bei Alunill , 6 »»«ng uvä Vsnn .

Vkir laäsn bisrru äis verehrt. Aitglisäer mit ihren Merten
Logsbörigeo mit äow Bemerken köDicbst sin, äaü »m Üllagang äis
Ltitglleäerkartvn unbedingt vorruseigeu sind.

von Vonslsntü .

KchMer DicustdotenDerkin .
Somrtag , de« S1 . Juli ISIS :

Ausflug -es Gesmt-Vtteins M Rastatt i
und

Stiftungs -Festfeier.
Listen zur Einzeichnung für den Sonderzug (Abfahrt

2 Uhr 35 Min.) liegen auf bei
Dorer und Dobler .

MIX !
'

Vokltsl
«iaä

iw Sommer

Vorrätig in bestsitsenäen
Sorten, äis t»ävllo5» pigur

geben, von Me. 3.— an.

WM Sick» elc.
billigst.

kelorwdsus Heudert,
UsisenDlnssss l22 .

1.uä « ig

llackkolger
UKKUSNUUS

>12
Handschuh- unä

Lravattan - Spssial-
Ovschäkt

äor vorgerückten Saison
Mögen mit

20- 30 °/« lladatt

Völlig umsonst
unel ponlsEnvi erkaltenemstkeNe
Interessenten rur Probe bis tlonstssckluö

»« tsgliek 2 All! klÄail'sm wi I

iü 4 öläilskü »redtl,,«, j

LlrMMsei'

p «8l
M gegr . 1SS2

Vsrlsngsn 8is
5otorligs ^ur«n<Iung
von a»r e»i»»o>tion
in sUsvdurz i. k.

äinstlui. s»rlimtl« i»-(<
tiitedl« ter heiciubgr,'

i>« klriSäillir. inul
bsltt«!« » t»mlt,zr,

_ lter kräur l»»a»r»
eino»k»n0« »olilisrk» SirlliiiorstaNun»,

0»lu» iä,s 0ip« rh»»t!«s»t --------
77--- '!- keicdluiltlgir »„ llelitill

SpiwoeoL« Lomsoo «r»t«l »alor«»

8 :

^ donn. unä ^ nrsmsn vermittelt ru Orixivalpreissn äis llsrlsrubsr
Igsntur von tl » Vogol , Uaiserstrasso 133. Im Utusslvarlcaak
isr äis Asituvx vsitsr ru babsv bei äsr LahndoksduedbLNälang unä
in äsn 2s1tung»Irlo »lcsu beim llotsl Kormsvt» (Loks L»rl-Lri«äriob-

unä Lrisgstrasss ) unä am llrrlstor .

august pfMrnsr
Usrlsruks - Uüppurr

2 Iwngostesö « Isngostesöo 2

osmpk -VssclisnstsI »
ltsu ordsuts moäsrn singsnokteto bastelt ,
üutgssekultes Personal, ps -sönlioks l-eitung.

lnälviäuslis Ssbsnälung äor WLscbs . pssonbtoioko.

Spsrisl -Udtsilung kUr

rksm . Uvinigung uncl
Uunstwssckersi

Sogrünäst 1S7S . Volepk . 1447 . SO ^ ngsstollt «.

Lcülllsrstr. 22, Lote vootksstr.
Von ilittrvoeb, äen 17. bis ioll.

Lreitsg , äen 19. lluli
unter »näsrw :

Lus ävm I -«dov ein« kvrstsrs .
vis vunäerdars Hstursobvicheit
äss äsutsedeo Vssläss ist in
äisssm Lüm so recdt snw Lus-
ärueä gebracht. Das koiLv
äk^ erblut äes silääsutsehvn
XViiäsrsrs iLlit siek in äisssm
er^rsikenävn Drama erbsnnso
unä vor sllsm ist ss äsr xlllek-
liebs Lus^anx, vslcdsr äss Herr
Zsäon Lvsedsusrs vsiek wsehsn

muü.

8tr>Itg» i
'teli-7Iiiriek

Direktion: U» tlngln .
l8 . Voneteliung

NUttnrooli, «>oo >7. Juli l8IL,
sdooil » 8 Ulini

Novität I 2um l . « Lls Novität I

ait - ivisn .
Oporstts in 3 Lktsn von Oastav
nsävldarg unä llaUas Vilkslm .
blusik nach blotivsn von llossk

Dsnnsr von L^>il Ltsrn .
liasseoerökkoiag 7 Hr vkr .

Las»ag 8 ilkr. tnäe gegen ll llbr .

kür äie keisereil
swpüslilti sieb 2W2 tü 81rmä sslrvll

von

kMkklki'liklliel'li.
Lugvn ß- sngvn ,

pspivrkanülung, Lai 86rplat2.

Aisctz-Lrmtock
per Liter 88 Kirsch -, Zwetfch-
genwafler , Kognak re. empfiehlt

A. Sperling. Weinhandlung ,
Goethestratze 28.

/ ^us ^ ilensuokl !
0 >»winw in 2 Kktan .

Zvkr spnnnvnäsr Inkalt ! kräoktigs Darstellung ! ^ unävr-
soköno Vrsnvrisn. Das Drama spislt in äem iotrt »o
vivlgsvsnntsn Narokko. Dm kräktigs , stnrkoenegta
Ilanäinnx in äsm vortrskliob asgsbsnen , eckt orisntslisvb
Lnmutonäsn Ailisu übt aus äsn 2u»cd»asr «inen «igsn-

»rtigsn Rsir aus.

Lin icivll im Lulskof ,
vsrlaLt unä geapivlt ven » an l.!n«Ioi»»

liM IM Ilir b« Hü».
Lprnnsoäss IViiävsststüelr.

Di^ rsiksnäs Lamilisogosohiobt ».
Dis D»»kd»rkoit in LrKUnog
sinos l»o»«r»»kot«»V7nnseka».

Dis > N86 > 81. kononsl .
Lins intvrvsssnt « kistoriseb« Ltätt».

Inkaltsrsicbss kstbs -llournal u. ». K« »-lln : 8«II»dk»kklnd
„8ilesia" . 25 km U«I,t«r»ob»N»-8 »»»eo. l-sbrt« Lmtskanä-
lung äs» Obsrdürgsrmilstsr » llireoknee; kla« » id»»g äer

SSV öetee langen pnUltrdrilok«.
0 » nnig » Loooour» klpplqu « äe» VeetprenSIsoke» lleltee -

verela, .
Srnnndni -g « »» 8 » « » lUinetlerlbet „LIt-1loII»ail".

St . Olsuö : Lakstieg äsr Llawsnbellov» äss Dsmsn-
Lsrvolads,8tsII »" . new .

Nko »t « kt «llnnn « »» g « »ot, »»l«d » o ? Isnbilä .

IlliM. N

WllM-stWlek
Rkslckslnsss « 20 -

8pielplsn
Mttnook, äsn >7 . , Doanerstsg , äe» >8^

ssroltag, 19^ lull ISI2:
linlcnsv ln Sritisod - Inätsn . La» äsr Xstnr»ukgMonunen.
vor Palast unä ter park Ils»»lnsk»d»ä.
Via heilig» Sarks äs » ilaharaäsabah.
vt» SSäsr äen Palastes .
Line Ssvässsrnngssnlaga Iw kark.
Lin Varkttsg t» Lnknov .
lltn intischen llLtleeden».
Pr»uon dstw VetrsläswaLIe».
Sotw Läslstvinhanälsr .
v»s Sodlslten ter LSelsteln».
Pelm tnckischen krissnr .
Vvrrurhsltiwg von vsnwnoll«.

Us >n <ck » vkuk Un . 8/ , 8 «« »wk»
Seknsnokt n»oL ter S»iw»t. DondLä.
pathh äonrnal. Lktaoll .
bembke unä tss Pensionat. Drkowdeh .

Okns müttei 'ILvke Liskv ,
Drama io 3 Lktsn.

Ltadlsartk « (billiger Tag).
Heute Mittwoch , de» IV . Juli

abends 8 Uhr

Große»

mlttliMillllkS KlUizrrt
ausgeführt von der Kapelle der

M -Arl-Wmmls .MKchis"
Leitung :

König!. Obermusikmeister H. Liese .

f Inhaber von Stadtgarten-JahrrSkarte»
Eintritt : ! und von Kartenheften . 10 Hk

( Sonstige Personen . 20 Hk
Programm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.
Die Konzert-Abonnementskarten haben Gültigkeit .

» Ml lN bsMÄ .

Lus äsw rsickhaltigsn Programm vom 17. llvü dis mkl.
19. 3all 1913 sei dssoväsrs orulldat :

Lin LknsuHKssoidK ,
LsvsationsUos Okksisrs-Dram» ia 3 Lktsn .

In äsr Nanptrolls äis bsrüdmt« Darstollsrin Lr. klonn ^ portsv .
llss Uulo - Uvnnen ru Vliopov ITI2 »

Das grvkts können äsr IVvIc per Ltunäs 200 km.
vis pi -su , idrs vsrsedieäsosn gss»I!s<dakcllcd « l Stsllangsn von

äsr Sklavin äsr viläsn Volk« bis rar eleganten Dame äsr
Zivilisierten IVelt.

8snsten, l3nxsn !>»It>nl!sn 8ctln«ft
garantiert meias 8p »ri » >- M» nK »

«uminel -OvlermWer,
in allen Breiten vorrätix!

811« K» »i« i-w,« « » «^ vsräsn bei
_ mir sorgLirig ^t kaebgemäk gssekUlls»

mit 6srantie lür guten Lednitt. Versanä nach aasvLrts.

7v vpkvll 547 KSNI ttUMMvI , Avi -kloi-rt«-. 13.
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Inventui '
- Vei ' ksuf

WsLvk - LtoN - uml AüusLlSn - Sests
8erie l Lerie H 8erie HI

SO
per Ueter per ^ eter

Leiten §un8ti'§e5 -^n§ebvt.
per Bieter

i
- elpkeimei * Lr Inende o

smpLsdlt
SiOI ' lIKsUSSI '

per I ^iter 88 ? tz .
bei 5 I -iter per I îtor 8V

Snss ^ Lb >*s »in ^ 8isse > ii
per läter 80 ktz .

bei 5 Iiiter per I îter 73 kkx.
KsnrjiiSLuvlLsi »

per kkuM 86 unä 88 ? tz.
Luvkvi »

dei §Lv2eiii Hut ? kuu6 28 ? tz.
K ^ slsIlLTivkei '

100 kkuvkl1 kkllllä
23 ? tz. 24 . 75 ÄL

« fü ^ FvI - uvSLS, .

egaler lakelvürkel kkliull 27 ktz .

krlsclr . ( kr . Kisker
LrMermIietl Slnlücder kokliekerant .

7slspl »wn2S ^
ompllsklt ru Soinnienpi 'vi » « ,, s

Ili mniklmlileii. kliMIikeMol«. SmUsI«. VIHM
Mimllleii . SUMM. Süllieil- II. rilillieMIr
uvä Littet, äis Leetslluvgeii kür äeu ^Viuterdeäark sodon ^

'strt
üderveiseu 211 vollen, äLmit äis Lellekeraug ^

'eäerrsit prompt
uvä vaed tVonsoll erkoigeu irsnn.

ksuckdsISstlsuns .

Vurvb Ovbernekmv vvrsokisäenvr , bsväkrtvstsr n . rielkaob
erprobter Vertrotunxsn eovris eigener Ickoäslls bin iob in
ävrl -age , zecke Oken- nnck LüokenrauokbelLsliNung , sei es
cknrok Winck oder Lonne ocker »onstixe keklerbakte liamin -
anlagon , »vknsllstsn » unter Oarantiv rn beseitigen , »ovi «
Kot unri Nilfs in sllvn Bällen ru geben .

l .u«lvis XSrnsr
Velopdon 3151, Itsr -IotroSe LS , lolspboo 3151 .

Slivkling » 8soli ^olgvi ».

. . . . . . . . . . . . I,III ,

lt wissen
Das wirklich Gute bleibt immer das Billigste . . . .
Sollte Raffee- Zusay allein von dieser Regel eine Aus¬
nahme machend V nein ! Gerade der altbewährte
„§ ranck " gibt Ihnen das deutlichste Beispiel. Er ist
der preiswerteste , « eU er der Ausgiebigste ist.

^ Mit der Raffremühle alr Kchutzmark«

r, »>»»», r»,,, , irrrirrr, ir , »»»>, , « im , . .

Ilüittsilung .

lilolnsr vvsrtvn Xunlisoksfl uncl öeicannten , »oviv tili , kissigsr Linvoknsr -
»okaft unll Umgebung rur gvll . Igittsilung , Nass ick nunmekr mein

« ISbol - vosokSN
von övr Xsiserrtrasss <9 nsek msinom Usus

v
verlegt Kode . für llas mir Kieker in so rviokem kllsssv ontgegengedrsektv l/üokl-
voilen Kestens cisnlconil, srsuvko, mir llssselds auch fornvrkin ontgvgendringen
ru vollen.

Kleiekroitig ompfeklo ick mein grosses l^igvr in 8olL - unil polslvn -
MSbvin , kompl. Vvllvn , Spiegel , bilelvi », Voi »Ii3egvn etc in
belcsnnt guter Arbeit unli billigsten Preisen , l-isksrung kompletter lVoknungs-
Linriektungvn .

Uio noek vom siten l^ ger ükornommenvn Sfsnen gebe Ick ru rurück -
gvsvtrtsn Preisen ak.

Ksi >i Lpple , IVIödel>isu 8 , «.

UngSLisksi » Zviivi *
bsseitixt mit übsrknsodenäem ürkolx untor vvic-
xedenc>8t«r 6 »rLotis noä dilli^stvr Lsrsokvno§ äis

Vvnteoko Veretobenwg gegen vagseloter
i ^ nkon Spring » »*, 1428

Herlrgretenetreses 52 LtMngsretreeeo 51.
Lrvütos nnä Isistunxsüilüxstes ItnrvivelullSll äiessr

^ rt io IlsotscblLvä.

Wensabrik Reichenbach
mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk.

KW »Ili! BnsMgWe
^ vopviri i ^ niisnsi ' .

8 qTismsp »»>
sdsol . sisk . Llittel ^sx. Nopfeotiuppea o.
Ussrsusfell . L kl . Lllc . 1 .— bsi :
Osrl Notb, Notäro» ., Lvrrsnstr . 26/28 ,
n . Lieler , Koissrstr. 223,
Otto kisoksr, Karkcr. 74,kritr Lei» , I^niüenstr . 68,
Vilb . Lsum , VVsrävrstr . 27.

Fiir die Reise empfiedlt

Lcrsliild -LlljliWli
in versch . Größen zum Ver¬
packen von Damenkleidern rc.

Eugen Langer,
Papierhandlung,

am Kmserplatz.

M

8

8 »

M
'
r» ^Z Z >s ^ S" LZ-°
sZ - -

§ " KU Z .^ »^ «n« L , Z -.r» rr S -
s 8 Z,c» '

Z ^ e-e
Z-^ ZHUL
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RMgarleu-Thealer.
Svielplan -Entwurf vom 16 . Juli bis 20 . Juli 1912.

Mittwoch „All-Wien" .
Donnerstag „All -Wien" .
Freitag „ Schöne Helena " .
Samstag „Alt -Wien".

olympische Spiele ln Stockholm .
(Brief unseres Spezial -Korrespondenten .)

Stockholm . 13. Juli 1912.
Der Sieg Bathes im 400-Meter -Brustschwimmen

war für uns Deutsche wieder ein großes Ereignis .
Bache führte gleich vom Start weg mit einigen
Metern Borsprung , den er immer mehr vergrößerte ,
so daß er zum Schluffe mit 6 Meter Abstand vor
dem Zweiten das Ziel erreichte. — Die Zeit von
g Min 29 ' /» Sek., in der er gewann , ist 3 Sekunden
bester wie der bestehende Wellrekord. Leider blieben
wider aller Erwartung Malisch und Lützow am An¬
fänge so weit zurück, daß sie trotz bravem Schwim¬
men am Schluffe nicht mehr Vorkommen und sich
plazieren konnten. Während Malisch Vierter wird,
gibt Lützow auf.

In der Entscheidung im 100-Meter -Rückenfchwim -
men waren drei Deutsche beteiligt. Man erwartete
Fahr - Cannstatt als Sieger vor Hebner - Amerika,
Groß-Karlsruhe sollte Dritter werden. Groß , der in
den Dorläufen und Zwischenläufen sehr gut schwamm
(er hatte im Vorlauf als Zweiter geerdet , nachdem
er den Schweden Bergmann und den Deutschen
Schiele in 1,24 Min . geschlagen und im Zwischenlauf
Erster vor Kellner (Deutschland), Sandow und
Haresnape (England ) geworden war . Red.), war
durch Schmerzen im linken Arm behindert
und mußte seinem Landsmann Kellner, gegen den er
sonst immer Meister geworden war , den dritten Platz
überlaffen und sich mit dem vierten begnügen. Fahr
hatte gleich am Anfänge einige Meter verloren , die
er trotz größter Anstrengung nicht mehr gutmachen
konnte. Er wurde knapp hinter Hebner Zweiter .
Zu bemerken ist noch, daß Hebner einen Stil
schwimmt, der etwas schneller vorwärts bringt , der
aber in Deutschland verboten ist. Die Deutschen , die
daran nicht gewöhnt sind, waren dadurch etwas im
Nachteil .

Der Besuch war , wie immer, sehr gut. Das
Schwimm-Stadion war dicht besetzt. Auffallend war
auch heute wieder das Benehmen der Schwe¬
den , die beim Spiel der deutschen Nationalhymne
sitzen blieben und bei der ihrigen und der englischen
aufstanden und das Haupt entblößten. Ueber die
schwedischen Schiedsrichter herrscht fast allgemein
Unzufriedenheit. Sie sollen bei Einteilung der Vor¬
läufe und bei ihren Entscheidungen, namentlich wenn
Punktwertung in Bettacht kommt , sehr zu gunsten
der Schweden entscheiden . So wurde z. B . den
Ruderern , die gebeten hatten, bei Auslosung der Vor-
läufe anwesend sein zu dürfen, dieser Wunsch ab¬
geschlagen. Nun stellt sich heraus , daß die Schweden
so gute Vorlaufeintetlung haben, daß sie nur eine
Mannschaft zu schlagen haben , um in den Endlauf
zu kommen .

Heute gabs wieder einen großen Tag . War doch
unser Hans Braun wieder im Feuer . Er lief mit
den Amerikanern Lindberg , Haff, Meridith und Reid-
path im 400 -Meter -Lauf um die Entscheidung. Braun
führte das ganze Rennen und wurde nur mit Brust¬
breite von Reidpath geschlagen . Die Zeit des Sie¬
gers , 48 ' /i, Sek., stellt einen neuen olympischen
Rekord dar .

Die Bahn für das Rennen war zwar für jeden
Läufer besonders abgesteckt, so daß ein gegenseitiges
Behindern ausgeschlossen war , Braun hatte aber in¬
sofern ein großes Handicap , als er durch die vielen
schweren Rennen u . die vielen Schikanen der Ameri¬
kaner physisch und psychisch sehr angegriffen war ,
während Reidpath vollständig frisch gewesen ist.
Außerdem ist Brauns Spezialstrrcke nicht 400, son¬
dern 800 Meter .

Wie ich höre , trifft er am 21 . Juli in Berlin
nochmals mit seinen Bezwingern im 800 -Meter -Lauf,
Sheppard und Meridith , zusammen. Hoffentlich ge¬
lingt es ihm, dann unter einwandfreien Verhältnissen
zu zeigen , daß er besser ist wie diese.

Die schwedischen Boy - Scouts (Pfadfinder )
spielen bei den Olympischen Spielen eine große Rolle.
Mehrere Tausend sind hier anwesend. Sie sind in
einem großen Zeltlager in der Nähe der Stadt am
Waldesrand untergebracht. Tagsüber sind sie im
Stadion und helfen überall da, wo man ihrer Dienste
bedarf . Besonders wertvoll ist ihre Anwesenheit für
die Presse , um die sie sich durch Besorgen von Tele¬
grammen, Eilbriefen usw . recht verdient machen .

Gestern abend hatten sie im Stadion ein Fest mit
Konzert . Es waren aus mehreren Ländern , u . a.
auch aus Deutschland unter Führung des Jung -
deutschlandbundes , Abordnungen erschienen ,
die zusammen mit den schwedischen Scout -Boys
im Stadion Vorführungen veranstalteten . Sie führ¬
ten gymnastische Uebungen und Kampfspiele vor,
deren Abschluß ein Tauziehen zwischen der dänischen
und der schwedischen Abteilung bildete.

Stockholm, 14 . Juli . Man sollte annehmen , daß
die Unmasse sportlicher Veranstaltungen die Zu¬
schauer ermüden und das Interesse mit der Zeit
Nachlassen würde . Aber nichts von alledem.

Don morgens bis gegen Abend sitzt alles dicht
gedrängt im Stadion , während die Straßen so vol¬
ler Fremden sind , daß die Polizei Mühe hat , den
Verkehr zu regeln . Sind die Wettkämpfe im Sta¬
dion beendet , so eilt alles zur Schwimmbahn , wo
nur der noch einen Platz erhält , der so glücklich
war , ein Auto zu erwischen und Sor der Masse dort
einzutreffen .

Wenn das Programm des Tages beendet ist, so
flutet die Menge m die Stadt , wo dann die Ange¬
hörigen der einzelnen Nationen , ihre Olympia¬
kämpfer in der Mitte , ihre Siege feiern . Und wie
feiern ! Bis zum frühen Morgen ist Leben in der
Stadt wie am Tage , und auf der Straße und aus
allen Lokalen erschallt fortgesetzt das typische schwe¬
dische rah , rah , rah !

Den Höhepunkt erreichte das Getriebe , als vorge¬
stern 4000 Sänger aus allen Teilen des Landes,
weist von Angehörigen begleitet , hier ankamen .
Sie ließen die ganze Nacht hindurch ihre
holden Stimmen ertönen . Gestern abend war dann
großes Sängerfest mit historischen Aufzügen, unter
ungeheurer Beteiligung der Stockholmer Einwoh¬
nerschaft und der Fremden . Das Stadion war bis
auf den letzten Platz besetzt .

Heute nun hatte der Besuch des Stadions seinen
Höhepunkt erreicht . Kopf an Kopf saßen die Leute .
Die Sonne brannte heiß wie noch nie . Aber alles
hielt aus . galt es doch, die Glanznummer der Olym¬
pischen Spiele mit anzusehen , den Marathon¬
lauf .

Bekanntlich hat ihn 1908 in London der Ameri¬
kaner Hayes (er war heute unter den Zuschauern
zu sehen) gewonnen , nachdem der Italiener Do-
rando 100 Meter vor dem Ziele zusammengebrochen
war . Auch damals war es schrecklich heiß , wohl
nicht mehr wie heute . Die Aussichten der Amerika¬
ner und der nordischen Nationen , den Laus zu ge¬
winnen , sanken bei der Gluthitze sehr : ebenso die
Hoffnung , den Finnen Tatu Kohlemainen und den
Indianer Tewanima als Sieger zu sehen. Dage¬
gen stiegen die Aussichten der Südafrikaner , die
neben ihrer riesigen Veranlagung heute in ihrem
Element sind.

Während ich diese Zeilen niederschreibe, sind die
Läufer unterwegs . Wer wird siegen? Diese
Frage steht auf allen Gesichtern geschrieben.
Wird es Tatu machen, der Favorit der Einheimi¬
schen, den eine riesige Ausdauer vor allen aus¬
zeichnet?

Endlich kommt die erste Nachricht, der Südafri¬
kaner Arthur , der bezeichnender Weise als letzter
das Stadion verließ , führt mit Tatu Kohlemainen !
Doch Tatu erträgt die Hitze nicht, muß nach dem
Wendepunkt gleich wie der schwedische Meister
Törnroß aufgeben . Der Südafrikaner kommt in
ganz auffallender Frische nach 2 Stunden 36 Min .
und 84 Sekunden im Stadion an . Eine Minute
später folgt sein Landsmann Gitsham , der zu Be¬
ginn des Laufes lange Zeit die Führung hatte . Als
dritter läuft der Amerikaner Strobino ein. Der
erste Schwede kommt als Sechster an . Es folgen
eine ganze Anzahl Amerikaner . Auffallend ist , daß
die 20 Ersten ohne Ausnahme den langen Weg ohne
sichtbare Spuren von Ueberanstrengung zurück¬
legten . Erst die letzten der 38 angekommenen
Läufer machen einen müden Eindruck . Ein Schwede
bleibt 10 Meter ( !) vor dem Ziele stehen und kann
mit dem besten Willen nicht mehr weiter .

w . Beim Grifsechten mit Säbeln erhielt
Ungarn den ersten, Oesterreich den zweiten und Hol¬
land den dritten Preis . Im Wasserpolosptel
erhielt Großbritannien den ersten, Schweden den
zweiten und Belgien den dritten Preis .

Im Hammerwerfen siegte der Amerikaner
Mc . Grath mit einem Wurf von 54,13 Meter .
Gilles -Amerika warf 48,38 Meter und Childs -
Lanada 48,17 Meter .

Die genauen Resultate im Ringen waren :
Federgewicht (bis 60 kg ) : 1. Koskolo -Finnland ,
2. Gerstäcker-Deutschland , 3. Lasanen -Finnland ;
Leichtgewicht ( 138 Pfund ) : 1. Wäre -Finnland ,
2. Malmström -Schweden , 3. Matiason -Schweden ;
Mittelgewicht ^ (bis 150 Pfund ) : 1. Johanson -
Schweden , 2 . Klein -Rußland . 3 . Asikainen -Finn -
land ; Schwergewicht (ab 168 Pfund ) : 1 . Sarela -
Finnland , 2. Olin -Finnland , 3 . - Iensen -Dänemark .

DiemilitärischenReitkonkurrenzen ,
die mit Rudern und Jagd -Segeln den Abschluß
der Olympischen Spiele bilden , nahmen mit dem

reisreiten um den Wanderpreis des Kaisers von
esterreich (Einzelkonkurrenz ) ihren Fortgang .

Für die Große Dressur -Prüfung fanden sich 21 Teil¬
nehmer aus Deuiischland, Schweden, Frankreich
Rußland , Dänemark , Belgien , Norwegen und
Amerika ein . Ueberraschend gut schnitten dabei die
Schweden ab, da Rittmeister Graf Gonde auf
Emperor vor Major Boltenstein auf Neptun (beide
Schweden) siegte. Dritter wurde ein deutscher
Offizier (Oberst . Birkner , Jäger zu Pferde Nr . 2i
auf Hauptmann Müllers (Bayern ) Fuchswallach
King vor Rittmeister v . Oesterley auf Lt . v. Box¬
bergs (18. Husaren -Regt .) Condor .

R . Stockholm , 16 . Juli . Heute gelangten die noch
ausstehenden Kämpfe um den zweiten und dritten
Platz im Wasserpolo zum Austrag . Schweden
siegte gegen Belgien . Die militärische Pferde¬
konkurrenz brachte dem Franzosen Cariou
gleiche Punktzahl mit Leutnant v . Kröcher vom 6.
Kürassierregiment : im Stichkampf siegte der Fran¬
zose. In den Reitkonkurrenzen um den
Wanderpreis des deutschen Kaisers steht
bisher Deutschland an erster Stelle vor
Amerika und Schweden.

17. Deutsches Luudesschießeo.
* Frankfurt , 16 . Juli . Zu Ehren der Oesterreicher

versammelte man sich in der Mittagsstunde zu einem
Bankett in der Festhalle. Die Beteiligung war sehr
stark. Herr Jung feierte die Oesterreicher als die
hohen Kulturträger des deutschen Geisteslebens, als
deutsche Wächter an der Ostmark. Sein Hoch galt
dem Kaiser Franz Josef, dem treuen Bundesgenos¬
sen Deutschlands. Kaiserlicher Rat Gerstle er¬
widerte.

Während des Banketts für die goldenen Schützen -
jubilare gestern abend schrieb sich Prinz
Heinrich in das vor dem Kaiserpavillon
aufgestellte Goldene Buch der Stadt Frank¬
furt ein . Den Schützenjubilaren , 33 an der
Zahl , von denen der älteste 86 Jahre zählt, wur -
den durch den Protektor des Iubiläumsfestes Diplome
und Jubiläumsplaketten mit dem Bildnis des Prin -
zen überreicht. *

Standbecher erschaffen : I . Gärtner , Duem (Gratz),
Heß (Rapperswil ), Frhr . Otto v . Taubphoeus (Mim -
chen), Karl Enger (Glauchau) : Feldbecher: Ernst
Heyn (Eisfeld), Hugo Kiene (Weiler), Eugen Stemm -
ler (Heidenheim), Hans Marschner (Regensburg ),
Georg Roth (Breslau ), Robert Kaestner (Weimar ),
Hans Gutten (Würzburg ), Hans Zeininger (Neu-
mark) : goldene Münzen : Hubert Rhomberg (Dorn-
birn ), Hans Marschner (Regensburg ), Johannes
Spihenreuther : Uhren : Hubert Rhomberg , Lorenz
Fischer (Regensburg ), Josef Urban (München), Fried¬
rich Heydilth (Nürnberg ), Hans Rehm (München),
Felix Greiner (Haßfurt ), Jakob Huber (Meilen in
der Schweiz). * *

Das finanzielle Ergebnis des Festes läßt sich lt.
„Frkf . Ztg ." noch nicht genau übersehen. Es kann
jedoch mit Sicherheit darauf gerechnet werden, daß
die Einnahmen mehr als ausreichen werden, um die
eine Million überschreitenden Ausgaben zu decken .

Das Preisschietzen wurde durch einen Wettbewerb
auf die Stand - und Feldscheibe eröffnet. Der erste
Schuß wurde vom Prinzen Heinrich abgegeben, er
erzielle einen 68 54 Teiler auf den 30 Zentimeter -
Karton der Scheibe Heimat . Die Ergebnisse der
Wettbewerbe sind :

Standscheibe: 1 . Hans Haller (Meran ), 2 . Frauens -
dorffer (Mannheim ), 3 . Otto Friede ! (Köln), 4 . Chri¬
stoph Bangel (Laus), 5 . Kazmeier (Zirndorf ), 6 . Fritz
Bartels (Wiesbaden), 7 . Wusterhausen (Stuttgart ),
8 . Franz GLtz (Suhl ) , S. Otto Lang (Haßfurt ), 10.
Ludwig Volk I (Frankfurt a . M .), 11 . K . Ärmster
(Mainz), 12. E . Koch (Kiel), 13. W . Breucking (Mün¬
chen), 14. H. Jäger (Düsseldorf ), 15. Th . Burmester
(Hannover), 16 . Gg. Lechner (Nürnberg ), 17. Hans
Kowar (Amberg), 18 . Gunschmann (Darmstadt ),
19 . Otto Höfft (Frankfurt a. M .), 20 . Georg Lachner
(München).

Feldscheibe : 1 . W . Ebel (Cannstatt ), 2 . Josef
Schmitz (Frankfurt a. M .), 3. S . Heim (Nürnberg ),
4 . Karl Bock (Frankfurt a . M .), 5. Otto Seelig
(Wiesbaden), 6. Marschner (Regensburg ), 7 . Schnebli-
Welti (Baden , Schweiz), 8. Leo Rast (Darmstadt ),
9 . W . Moritz (Leipzig ), 10. A. Lageder (Bozen), 11 .
Harstang (Köln), 12. Georg Seelig (Weimar ),
13 . Hechelmann (München), 14. Menzel (Stuttgart ),
15 . Hausladen (Murnau , Bayern ), 16 . Richard
Fischer (Gera), 17 . Karl Weiß (Miesbach), 18. Hans
Werte (Partenkirchen), 19 . Otto König (Mühlhausen ),
20. Georg Kampes (Düsseldorf ).

Sport.
Schwimmen.

rr . Mannheim , 15. Juli . Im Schleusenkanal fand
am Sonntag das Kreisfest des Kreises V des
Deutschen Schwimmverbandes statt , das sich infolge
der scharfen Konkurrenz sehr interessant gestaltete .
Den Ehrenwanderpreis des Großherzogs für
Schnellschwimmen (100 Meter ) holte sich der be¬
kannte Schwimmer Fritz Beckenbach, Mitglied des
Mannheimer Schwimmklubs „Salamander ", zum
zweiten Male . In der Kreisstafette war der
Schwimmverein München 1899 in 8,41 Min . gegen
den Schwimmverein „Poseidon "

, Karlsruhe (5,43
Min .), den letzten Sieger , erfolgreich. Die lange
Strecke (400 Meter ) wurde ebenfalls von Fritz
Beckenbach in 6,03 Min . gegen Karl Ditter vom
„Poseidon ", Karlsruhe , der nur zwei Meter zurück¬
lag , gewonnen . Im Seniorenbrustschwimmen (200
Meter ) war Avenmarg vom Schwimmverein „Po¬
seidon", Karlsruhe , in 3,06 Min . gegen A . Wacker
vom Schwimmerbund „Schwaben " (3,11 Min . ) sieg¬
reich. Den Ehrenwanderpreis des Geh . Kommer¬
zienrats Dr . Reiß in der 2. Seniorstafette (3 X 100
Meter ) erstritt sich der 1 . Frankfurter Schwimmklub
in 3,53 M . gegen den Schwimmklub „Salamander ",
Mannheim , der 3,58 Min . brauchte . Im Semor -
seitenschwimmen ( 100 Meter ) war C . Stickel vom
Schwimmerbund „Schwaben ", Stuttgart , in 1,20
Min . gegen Ernst Lang vom Mainzer Schwimm¬
verein (1,21 Min .) siegreich . Die Seniorlagen¬
stafette über viermal 50 Meter (Ehrenpreis der
Stadt Mannheim ) sicherte sich wieder der 1 . Frank¬
furter Schwimmklub in 2,33 Min . gegen den
Schwimmerbund „Schwaben "

, Stuttgart , der 2,35
Min . brauchte . Im Kunstschwimmen war E. Bahn¬
meyer vom Schwimmverein „Poseidon " , Karlsruhe ,
gegen Karl Wahl vom Schwimmverein „Delphin ",
Stuttgart , siegreich , im Seniorspringen W. Schu¬
ster vom Schwimmerbund „Schwaben " gegen Otto
Thies vom 1. Frankfurter Schwimmklub . Das
Wafferballspiel gewann „Schwaben ", Stuttgart , mit
5 : 2 gegen „Poseidon "

, Karlsruhe .

Luftfahrt.
Alug Berlin—Petersburg.

Schneidemühl, 16. Juli . Der Flieger A bramo -
vitsch , der die 1550 Kilometer lange Strecke Ber¬
lin- Petersburg in seinem Wright - Doppeldecker
zurücklegen will, ist mit seinem Begleiter um 10.20 Uhr
auf dem hiesigen Exerzierplatz glatt gelandet . Er
war um 9.20 Uhr in Driesen weggeflogen: die Strecke
wurde also mit einer Geschwindigkeit von 75 Kilo¬
metern zurückgelegt . Die Flieger beabsichtigen, heute
abend wenigstens bis Preuhisch-Stargard , und wenn
möglich nach Marienwerder oder Elbing zu ge¬
langen . _

Karlsruhe , 16 . Juli . Wie wir aus zuverlässiger
Quelle erfahren, wird der neue Zeppelinkreuzer
„Hansa " am 25 . cr. von Friedrichshafen direkt
nach Hamburg fliegen: eine Zwischenlandung ist nicht
vorgesehen.

Baden-Baden, 16. Juli . Der bei der Zerstörung
der „Schwaben " in Düffeldorf verletzte Führer
dieses Luftschiffes , Ingenieur Dörr , wird am
Donnerstag wieder hierher zurückkehren .

Hamburg, 16 . Juli . Das Luftschiff „Viktoria
Luise " ist heute morgen 3 Uhr 25 mit 18 Perso¬
nen an Bord in der Richtung nach Göttingen , Kas¬
sel , Bad Nauheim , Frankfurt am Main aufgestiegen .

Frankfurt a. Al.. 16. Juli . Das Luftschiff „Vik¬
toria Luise " traf gegen ' /, 11 Uhr über der Stadt
ein und landete gegen 11 Uhr glatt vor der Halle.

Frankfurt a. Al„ 16 . Juli . Zur Fahrt von
Hamburg nach hier hat die „Viktoria
Luise " 7 Stunden gebraucht. Die Reise ging über
Göllingen , Kassel, Bad Nauheim .

Hamburg, 16 . Juli . Das Luftschiff „Viktoria
Luise " hat während seines Hamburger Aufenthal¬
tes 24 Fahrten unternommen , davon 11 große von
über 200 Kilometer Ausdehnung . Unter diesen 11
großen Fahrten waren 3 Seefahrten , nämlich die
nach Helgoland, nach Sylt und die Ostseefahrt. Im
ganzen hat das Luftschiff ungefähr 6000 Kilometer
zurückgelegt , davon 1000 über See .

Berlin , 16. Juli . Das Preisgericht für den
Wettbewerb um den Kaiserpreis für den
besten deutschen Flugzeugmotor trat gestern zusam¬
men. Die Durchsicht der Anmeldungen ergab , daß
26 Firmen insgesamt 44 Motore angemeldet haben .
Außerdem stellten die Bewerber 24 Ersatzmotore
zur Verfügung . Unter den Bewerbern befinden
sich die Firmen Benz und Daimler . Der weitaus
größte Teil der angemeldeten Motore gab zu Be¬
anstandungen keinen Anlaß und konnte zu dem
Wettbewerb zugelassen werden .

Parts , 16. Juli . Der Gouverneur von Zenttal -
ofrika telegraphierte, daß der Flieger Oberst Lat -
Ham am 7. Juni am Zusammenfluß des Bahr
Salamat und des Schari auf der Jagd von einem
Büffel getötet worden sei .

Bourgen -Bressen, 15. Juli . Der Aviatiker Oli -
vier ist heute nachmittag aus einer Höhe von
etwa 150 Metern abgestürzt und bald darauf
g e st o r b e n.

Sebastopol, 16. Juli . Der Militärflieger Leut¬
nant Hakutsky ist gestern abgestürzt und tot
aus dem Platze geblieben.

Zur türkischen Segienmgskcisis
Ministerreden .

Sonstantinopel. 16. Juli . Der Großwesir
hielt in der Deputiertenkammer eine eingehende Rede
über seine innere und äußere Politik und stellte im
Anschluß daran die Kabinettsfrage . In seinen Aus¬
führungen über die Politik der Regierung bezeichnet «
der Großwesir als Programm des Kabinetts in be¬
zug auf den Krieg die unbeschränkte und tatsächliche
Anerkennung der Rechte der Türkei. Das Kabinett
habe beschlossen, im Kriege zu verharren . Die Be¬
setzung der Inseln im Aegäischen Meere werde natür¬
lich von langer Dauer sein , wenn auch manche da¬
raus Nutzen zu ziehen wünschten . Die Türken wür¬
den dies als einen Angriff auf ihre Unantastbarkeit
ansehen, die alle Ottomanen verteidigen würden .
Wenn ^Italien andere Inseln angreifen würde , so
würden die Dardanellen zur Vorsicht wieder geschlos¬
sen werden. Zum Schutze derselben seien beträcht¬
liche Truppenmaffen zusammengezogen. Der Groß¬
wesir habe den Mächten mitgeteilt, daß die Türken
den Angriff auf Pilger im Roten Meere als in¬
human betrachte . England habe diese Erklärung
günstig ausgenommen und es sei in Rom vorstellig
geworden . Der Großwesir rühmte dann die Hal¬
tung der türkischen Truppen , insbesondere Enoer
Beys , sowie der Araber und betonte, der Krieg werde
einmal mit einem Frieden enden, aber das bedeute
nicht , daß die Türkei sofort Frieden machen werde.
Man habe der Türkei schon verschiedene Anerbieten
über den Frieden gemacht , darunter auch die Auf¬
rechterhaltung des Khalisats. Aber diese Bedingung
genügte der Regierung nicht . Bei dem Präzedenz¬
fall mit Bosnien hatten die Verhältnisse ganz anders
gelegen . Das Ziel der Regierung sei jedenfalls die
unumschränkte und tatsächliche Aufrechterhaltung der
Souveränität . Das Land könne nicht für Geld ver¬
kauft werden. Der Großwesir erinnerte an die
Schritte Rußlands wegen der Dardanellen und über
einen Schritt der Pforte in Petersburg , wobei diese
ihr Erstaunen ausgedrückt habe. Der russische Mini¬
ster des Auswärtigen habe geantwortet , es habe sich
wahrscheinlich um eine persönliche Initiative gehan-
delt, die von der Stellungnahme der Regierung ver¬
schieden sei . Auch wegen Persien habe ein aus¬
gedehnter Schriftwechsel zwischen der Pforte und dem
russischen Minister des Auswärtigen stattgefunden
und Rußland habe anerkannt , daß es sich um ein
Mißverständnis gehandelt habe. Zur Beseitigung
einiger Meinungsverschiedenheiten mit England
über Eisenbahn- und andere Fragen feien Verhand¬
lungen im Gange, deren Ergebnis hoffentlich für
beide Teile zufriedenstellend ausfallen werde. Der
Großwesir betonte dann den günstigen Stand der
Kretafrage und erklärte, der griechische Minister¬
präsident Venizelos halte freundschaftliche Beziehun¬
gen zur Pforte aufrecht und werde Griechenland
nicht in die Gefahr stürzen, aus einem Kriege Vor¬
teile für Griechenland ziehen zu wollen . Auch
Oesterreich -Ungarn, das ernsthaft den Frieden
wünsche , und zu dem wir das müßte Vertrauen
haben, hat in diesem Sinne an andere Balkanstaaten
Ratschläge erteilt. Der Redner erstattete dann ein
längeres Exposö über die innere Politik und sprach
die Hoffnung aus , daß eine baldige Beilegung der
Schwierigkeiten bezüglich des anatolischen Bahn¬
projektes erfolgen möge . Bezüglich der Gerüchte von
Mißbräuchen in einigen Zweigen der Militärver¬
waltung erklärte der Großwesir : Niemals zweifelte
er an Mahinut Schefket Paschas Ehrenhaftigkeit. Im
übrigen würden bei etwaigen bestehenden Mißbräu¬
chen die Schuldigen bestraft werden. Auch prüfe
die Regierung die Frage der Reorganisation des
Kriegsministeriums . Die Forderungen der Albaner ,
die im übrigen treu und edel seien, müsse er — so¬
weit sie auf den Sturz des Kabinetts ,
die Kammerauflösung und auf nach Provinzen
geregelten Militärdienst abzielten —
als ungesetzlich zurückweisen . Wenn die Albaner
ihr Schicksal von dem der anderen Ottomanen los¬
lösen würden , so wäre dies sehr unheilvoll . Der
Großwesir wolle vorschlagen , einen oder zwei Be¬
amte nach Albanien zu entsenden, um dort die Lage
zu studieren. Der Großwesir verteidigte darauf das
Kabinett, das die Interessen der Türkei vertrete .
Das ottomanische Reich wird vor dem Auslande als
ein einziger gefestigter Block erscheinen .

Der Minister des Aeuheren sagte in seinem
Expose : Es entgeht uns nicht, daß die Situation der
Verbündeten unserer Feinde. Deutschland und Oester-
reich-Ungarn , den Kriegführenden gegenüber außer -
ordentlich delikat ist. Die nichts desto weniger seit
Beginn des Krieges gelieferten Beweise der Freund -
fchaft verdienen unseren Donk . Die bedeutende Rede
des Ministers des Auswärtigen , Grafen Berchtold,
in den Delegationen ist ein glänzender Beweis der
intimen Beziehungen zwischen der Türkei und
Oesterreich -Ungarn . Man habe geglaubt, der Krieg
würde in 14 Lagen beendigt sein : indessen leistet die
Türkei bereits seit zehn Monaten Widerstand . Wir
setzen den Krieg fort, weil wir leben wollen und weil
die Friedensbedingungen, die der Feind , der uns
nicht zu besiegen vermag, stellt , unannehmbar sind .
Die freundschaftlichen Beziehungen zu England
werden trotz der gegenwärtigen Schwierigkeiten auf
normalem Wege fortgeführt. Die traditionellen Be¬
ziehungen zu Frankreich haben nichts von ihrer
Intimität eingebüßt. Es hat zwischen der Türkei
und Rußland Meinungsverschiedenheiten gegeben,
die aber beiderseits mit gleich gutem Willen geprüft
wurden . Rußland , das — ebenso wie andere
Mächte — durch den gegenwärtigen Krieg in Be¬
sorgnis versetzt wurde, hat selbst gewisse Schritte
unternommen , um der blutigen Tragödie ein Ende
zu machen : sie waren aber ohne Erfolg geblieben.
Rumänien habe die Gelegenheit benutzt , um der
Türkei Beweise seiner Freundschaft zu geben. Der
Minister schloß: Unsere Beziehungen zu den Bal¬
kanstaaten während des Krieges sind sehr
intime.

In der Debatte wandten sich zwei Albaner gegen
die Politik der Regierung. Ein armenischer Depu¬
tierter verlangte Reformen für Anatolien.

konstaulinopel , 16. Juli. Die Kam¬
mer Hai mit 1S4 gegen 4 Stimme «
dem Kabinett ihr vertrauen aus
gesprochen .

Sonstantinopel, 16. Juli . Die von der Kammer
zur Untersuchung der Angelegenheit des Verkaufs
dreier Staatsdomänen im Vilajet Adana durch den
früheren Finanzminister Nazil Bey eingesetzte Kom¬
mission hat sich dahin ausgesprochen , daß der zwischen
dem Finanzministerium und den französischen Kapi-
talisten Graf Lesseps und Baron Dandevreeg abge¬
schlossene Vertrag als gesetzwidrig annulliert werden
müsse. Einige Mitglieder der Untersuchungskom¬
mission beantragten die Erhebüno der Anklage gegen
den früheren Finanzminister.
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Sonstanttnopel , 16 . IM . (Wiener Korrespondenz -
Bureau .) Nazin Pascha soll zur Uebernahme des
Kriegsministeriums die nachstehenden fünf Bedin¬
gungen gestellt haben : 1 - Auflösung der Kammer ;
2 . Rücktritt des Großwestrs und der beiden Minister
Talaat und Daschid ; 3 . Aufhebung des Belagerungs¬
zustandes ; 4 . eine Amnestie und S. Wiedererrichtung
der Stelle eines Generalissimus .

Soafiaatiaopel . 16. Juli . Die Ver¬
öffentlichung einer Jrade , durch welches der
frühere Marineminister Mahmud
Mukthar zum Srlegsmiuifier ernannt
wird, steht unmittelbar bevor . Derselbe stellte
in llebereinstimmung mit der Armee seine Be¬
dingungen , welche angenommen wurden .

Mukthar , ein Sohn Ghazi Mukthars , des Präsi¬
denten des Senates , war bis zum Vorjahre Marine¬
minister , IMS kommandierte er das erste Armee¬
korps . Er genießt den Ruf großer Befähigung und
Energie . Seine militärische Ausbildung erhielt er
in der deutschen Armee . (Man kann fast mit
Sicherheit annehmen , daß Mahmud Mukthar die so¬
fortige Beendigung des Feldzuges in Albanien in
Uebereinstimmung mit den Offizieren der türkischen
Armee zur vornehmsten Bedingung gestellt haben
wird . Diese drei Jahre währenden Kriege gegen
Albanien bildeten die hauptsächlichste Quelle der
Mißstimmung der Armee , bemerkt die „Frkf . Ztg/ )

Albanien.
SalonM . 18. Juli . Rach Privatmeldungen aus

Monastir hat Tahiar Bey , der Anführer der dortigen
Meuterer , einen seiner Begleiter zu Dschavid Pascha
gesandt , um mit ihm über die endgültigen Bedingun¬
gen über die Rückkehr zu verhandeln , wobei ein Ein¬
verständnis erzielt worden sein soll, denn bald da¬
rauf ist Leutnant Ismail Effendi von der Unter¬
suchungskommission im Automobil abgereist , um
Tahiar Bey den Entschluß Dschavid Paschas mitzu¬
teilen . Die Meldungen aus Prischtina und Ghilan
lauten immer ungünstiger . Die Bemühungen des
Bali von Kosfowo , in Ghilan und Umgebung die
Ruhe wieder herzustellen , sind erfolglos geblieben .

Arbeiterbewegung.
Der Streik in Zürich.

Zürich , 16. Juli . Die Behörden haben weitere
Repressalien ergriffen . Der Sekretär des Arbeiter¬
verbandes ist verhaftet worden . — Die Arbeit soll
angeblich heute wieder ausgenommen werden .

Zürich , 16. Juli . Im Bolkshause fand nachmittags
eine staatsanwaltschaftliche Haussuch¬
ung bei der Streikleitung unter militärischer Be¬
deckung statt . Mehrere Gewerkschaftssekretäre wur¬
den verhaftet .

Genf . 16.JM . Infolge einer gestern abend im
Bolkshause abgehaltenen Versammlung , an der fast
die Gesamtheit der hiesigen Arbeiterschaft teilnahm ,
steht auch für Genf der Generalstreik in Aussicht .

Die französischen Bergarbeiter.
Paris , 16. Juli . Der Ausschuß des Berg¬

arbeiter - Syndikats des Departements
Pas - de - Calais beschloß unter dem Vorsitz des sozia¬
listischen Deputierten Basly , die Bergleute in einem
Aufruf aufzufordern , keine Ueberstunden mehr zu
leisten . Es sei um so notwendiger , daß die Berg¬
leute in diesem Punkt Disziplin bekunden , als der
Syndikatsausschuß die Absicht habe , an die mit der
Prüfung des Gesetzentwurfes über den achtstündigen
Arbeitstag betraute Senatskommission das Er¬
suchen zu richten , daß der Lohn des Normalarbeits -
tages ebenso hoch bemessen werde wie der des
Ueberstundentages .

Die Vertreter der Bergarbeiter -Syndikate Pas -
de -Calais und Nord sowie von Anzin werden sich
zu Beginn der nächsten Woche in Douai versam¬
meln , um behufs Erlangung einer Lohnerhöhung
einen gemeinsamen Schritt bei den Bergwerks -
gesellschaften zu unternehmen .

Die Streiklage in England.
London , 16. Juli . Die Einigungsverhandlungen

zwischen den Unternehmern und den Dockarbeitern
machen Fortschritte . Ein Mitglied des Komitees
der Ausständigen teilte mit , daß die Vertrauens¬
leute der Arbeitgeber und der Streikenden heute
nachmittag eine Zusammenkunft haben werden .

London , 16. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Die Dock¬
arbeiter von Liverpool beschlossen» die Ar¬
beit morgen wieder aufzunehmen .

Köln , 16. Juli . Das Personal de» Westdeutschen
Lloyd in Rotterdam ist zum Teil in den Ausstand
getreten . Es wurde versucht , das Rheinschleppschifs
Nr . 9 zum Sinken zu bringen , was aber im letzten
Augenblick verhindert werden konnte ; vier Personen
von der Besatzung wurden verhaftet . Die Schlepp¬
boote der Reederei werden jetzt von Polizei begleitet .
Zwischen Arbeitswilligen und Streikenden kam es
zu Zusammenstößen , in deren Verlauf mehrfach Re¬
volver benutzt wurden .

Letzte Aachrichten .
Die englischen Studenten in Berlin .

Berlin , 16. Juli . Gestern fand ein offizieller
Empfang der auf einer Studienreise begriffenen
englischen Studenten in der kleinen Aula der Uni¬
versität statt . Der Rektor , Deheiinrät
Lenz , hieß sie willkommen und gab der Hoffnung
Ausdruck , daß die Gäste vom deutschen Geiste , dem
Geiste des Volkes der Dichter und Denker , einen
Hauch verspüren möchten . Nach der mit großem
Beifall aufgenommenen Rede des Rektors gab
Professor Dran dl , der Leiter des englischen Se¬
minars , eine kurze Darstellung von der Pflege eng¬
lischen Geisteslebens in Deutschland . Nach der
Feier besuchten die Gäste das Boettinger -Studien -
haus , wo Professor Hatfchek (Göttingen ) einen
Dortrag über die Verfassung des Deutschen Reiches
hielt . — Die englischen Gäste , die vor ihrer An¬
kunft in Berlin bereits in Hamburg , Lübeck und
Kiel geweilt haben , kommen zum grüßten Teil von
den beiden alten Universitäten Cambridge und
Oxford . Sie sprechen alle ßanz gut deutsch und
erklären sich von den bisherigen Eindrücken ihrer
Reise sehr befriedigt .

Die unschuldigen „Spione ".
Swinemünde , IS . Juli . Heute nachmittag wur¬

den auf der Hauptwache zwei Herren eingeliefert ,

die sich als ein Musiklehrer nebst Sohn aus Posen
ausgaben , weil sie im Festungsgebcet photogra¬
phische Aufnahmen gemacht hatten . — Die beiden
festgenommenen Personen , die in den Verdacht der
Spionage geraten waren , wurden wieder aus
freien Fuß gesetzt . Es stellte sich heraus ,
daß es sich um zwei harmlose Deutsche handelt .

Herve begnadigt?
Paris , 16 . Juli . Zu der Meldung von einem ge¬

planten Amnestieerlaß aus Anlaß des National¬
festes wird noch berichtet , daß unter den zur
Begnadigung vorgeschlagenen Personen sich auch
der bekannte Antimilitarist Heros befinden soll .
Der Ministerrat habe dem Vorschlag des Iuftiz -
ministers bereits seine Zustimmung erteilt . Dle
Verlautbarung des betreffenden Erlasses stehe un¬
mittelbar bevor . Heros habe wiederholt erklärt ,
daß er eine Begnadigung nicht annehmen
wolle .

Französisch-italienische Berbrüderungs-
reden.

Paris , 16 . Juli . In Grenoble fand gestern ein
Kongreß zur Förderung der italienischen Studien
statt , dem u . a . der italienische Botschafter Tittoni ,die ehemaligen Minister Pichon und Maurice Faure
sowie der italienische Historiker Ferrero beiwohn¬
ten . Beim Bankett hielten Tittoni und Pichon
Reden , in denen sie den französisch -italienischen
Beziehungen Ausdruck gaben .

Kritisches aus Marokko.
Paris , 16 . Juli . Aus Mazagan wird mittels

Funkentelegramm vom 14 . gemeldet , der französi¬
sche Konsul habe die dortigen Franzosen dringend
aufgefordert , Marrakesch zu verlassen , da im Falle
eines Erfolges des Prätendenten El Hiba ernste
Ereignisse zu befürchten seien .

Paris , 16. Juli . Wie aus Oran gemeldet wird ,
feuerte in Beni Urif ein Fremdenlegionär namens
Vandamme , der auf Wache stand , 6 Gewehrschüsse
auf einen Sergeanten und einen Korporal ab und
verletzte den Korporal leicht im Gesicht . Vandamme ,der die Tat in berauschtem Zustande getan haben
soll , ist Belgier .

Wiederaufleben der Sabotage .
Paris , 16. Juli . In der vergangenen Nacht wur¬

den bei Wattingnies , Dep . Nord , 46 Telegraphen -
und Telephondrähte ber Strecke Paris — Lille durch¬
geschnitten .

Tätlicher Angriff aus Lloyd George .
London , 16. Juli . Ein junger Mann , der am

Samstag den Schatzkanzler Lloyd George
auf einer Versammlung tätlich angriff , ist
gestern nach dem in England üblichen prompten
Verfahren zu zwei Monaten Gefängnis
mit Zwangsarbeit verurteilt worden .

Der Monarchistenputsch in Portugal .
Lissabon , 16. Juli . In Loures , Bucellas und

zwei anderen in der Nähe Lissabons gelegenen
Gemeinden haben die Republikaner die Ortsgeist¬
lichen vertrieben . Zahlreiche Einwohner verfolgten
die Geistlichen bis vor die Tore von Lissabon . Der
Pfarrer von Sellas ist verhaftet worden . Die
Blätter melden außerdem noch weitere Verhaftun¬
gen , die damit begründet werden , daß in Sellas
eine Empörung angezettelt werden sollte .

Der russisch -chinesische Zwischenfall .
Peking , 16. Juli . (Meldung des Reuterschen

Bureaus .) Der russische Gesandte hat für die Tö¬
tung russischer Mohammedaner durch chinesische
Truppen in der Nähe von Chotan eine Entschädi¬
gung sowie die Bestrafung der Schuldigen verlangt .
Der chinesische Minister des Auswärtigen erwiderte ,
er werde unverzüglich eine Untersuchung anordnen .
— Man erwartet , daß Rußland jetzt , gemäß seiner
letzten Note , Vorgehen werde , in der bekanntlich
erklärt wurde , wenn China nicht imstande sei, die
russischen Untertanen In Turkestan zu schützen, so
werde Rußland die nötigen Maßregeln ergreifen .
Die Veränderungen im chinesischen Kabinett wer¬
den als ein Anzeichen dafür angesehen , daß die
Anleiheverhandlungen mit der Sechs -Mächtegruppe
wieder ausgenommen werden sollen .

Die Panamakanal -Bill .
Washington , 16. Juli . Der Senat begann gestern

die ? tte über die Panamakanal - Bill ,
in der - ie Befreiung amerikanischer Küstenschiffe
von den Kanalgebühren bestimmt wird . Unter den
Gegnern dieser Maßregel befindet sich auch Senator
Root , der frühere Staatssekretär . Er führte aus :
Von amerikanischen Schiffen könne man keine
Kanalgebühr erwarten , dagegen wäre eine Befrei¬
ung amerikanischer Handelsschiffe wegen der darin
enthaltenen Differenzierung gegenüber dem Aus¬
lande ungerechtfertigt . Wenn der Senat von seinem
Gesekgeberrecht Gebrauch mache , so könnte der
internationale Gerichtshof im Haag gegen die Ver¬
einigten Staaten entscheiden und letztere würden
verpflichtet sein , sich einem solchen Spruch zu unter¬
werfen . Der Spruch des Haager Gerichtshofes
würde wahrscheinlich so ausfallen , daß die Kanal¬
gebühren den Schiffen der fremden Nationen zu¬
rückerstattet werden müßten . Es sei nicht voraus¬
zusehen , wie viele Millionen auf biese Weise vom
Schatzamt zu zahlen wären und was für eine Schul¬
denlast das dem Lande ausbürden würde . Der
Redner betonte , daß England aus sein« Rechte , den
sogenannten Bull -Llaiton -Vertrag , der eine Part¬
nerschaft Englands begründet , verzichtet habe ; aber
nachdem England sich dieses Rechtes begeben habe ,
könnten die Vereinigten Staaten nicht glauben , den
Pauncesote -Vertrag irgendwie aufheben zu können .

Australien gegen die Panamakanal -Bill .
London , 16. Juli . Der australische Premier¬

minister Fisher hat dem englischen Kanalsekretär
mitgeteilt , daß Australien sich dem Protest Englands
über die Panamakanal -Gebühren anschließe .

Canada und England.
London , 16. Juli . Nach der „Morning Post "

wurde dem Montrealer „Witneh " von seinem Lon¬
doner Korrespondenten gemeldet : Der canadische
Premierminister habe erklärt , er wisse nichts von
einem Vorschlag Canadas , zwei Dreadnoughts für
die britische Flotte zu liefern . Die Nachricht rühre
von keinem canadischen Minister her .

Unglückssälle und Verbrechen.
Ostrlh . 16. Juli . Beim Baden in der Wittig ,

unterhalb der Niedaer Mühle , sind gestern nachmittag
die Lehrerin Fräulein Dreßler aus Nieda und eine
in Nieda zu Besuch weilende 13jährige Pastoren¬
tochter aus Reichenbach bei Görlitz ertrunken .

ipassau , 16. Juli . In Stekkholz in Oberösterreich
brannte das Artinger Gut nieder . Ein alles Bauern -
Ehepaar wurde tödlich verbrannt aus den Flammen
geholt . Ein dreijähriges Kind fand man als ver¬
kohlte Leiche.

London , 16 . Juli . Herr Bury , der Direktor der
Cadeby -Grube , erlag heute seinen bei den Rettungs¬
versuchen erhaltenen Wunden . Die Zahl der Opfer
beträgt damit 87 . _

Metz, 16 . Juli . Das Kriegsgericht der
8. bayerischen Infanteriebrigade Art gestern den
Hauptmann Westermayer von der 7. Kompagnie
des 8 . bayerischen Infanterieregiments in Metz von
der Anklage freigesprochen , durch Ueberanstrengung
im Kaisermanöoer bei Mörchingen den Tod mehrerer
Soldaten verursacht zu haben . Wegen Gefährdung
militärdienstlicher Interessen erfolgte die Verhand¬
lung unter Ausschluß der Oeffentlichkeit .

Wiesbaden , 16. Juli . Der Magistrat hat den An¬
kauf des ihm von der luxemburgischen Finanzkammer
zum Preise von zwei Millionen Mark angebotenen
Jagdschlosses Platte bei Wiesbaden abgelehnt , womit
die Gerüchte von dem Ausbau dieses Jagdschlosses
zu einem Kaiserschloß endgültig hinfällig geworden
sind.

Köln , 16 . Juli . Der verstorbene Kommerzienrat
Fritz Barster , Teilhaber der chemischen Fabrik
G . m . b. H . Kalk bedachte , wie die „Kölnische Ztg ."
meldet , das evangelische Krankenhaus in Kalk mit
einem Vermächtnis von 100 090 ^ t .

Bonn , 16 . Juli . Die Torpedoboote haben
heute vormittag halb 9 Uhr die Rückreise angetreten .Die Fahrt geht zunächst nach Krefeld , wo ein ein¬
tägiger Aufenthaü genommen wird .

Düsseldorf , 16. Juli . Die Mitglieder des deutsch¬
amerikanischen Lehrerbundes sind heute nachmittagaus Hamburg hier eingetroffen .

Berlin , 16 . Juli . Der „Reichsanzeiger " gibt die
Verleihung des Roten Adlerordens zweiter Klaffemit Eichenlaub an Generalmajor a . D . v . Buek -
Naumburg bekannt .

Loburg , 16. Juli . Wie aus München gemeldetwird , wird sich Prinz Ludwig von Bayern
am 24 . Juli zu der am 25 . cr . stattfindenden Taufe
zur Uebernahme der Patenschaft bei der jüngst ge¬borenen Prinzessin nach Koburg begeben .

Stuttgart , 16. Juli . Der Senior devschwäbi -
schen Journalisten , Dr . Wilhelm Lang , ist
zu seinem heutigen 80. Geburtstage zum Ehrenmit¬glied des Schriftsteller - und Iournalistenvereins er¬
nannt worden . Der Kultusminister hat dem Jubilarein schmeichelhaftes Glückwunschschreiben gesandt .

Darmstadt . 16. Juli . Der Vortragende Rat in der
Abteilung für öffentliche Gesundheitspflege des Mini¬
steriums des Innern . Geh . Obermedizinalrat Dr .Karl Friedrich Netdhard ist im Alter von 76 Jah¬ren gestorben . Der Verstorbene war 4 2 Jahreim staatlichen Dienst ; er war Ehrenmitglieddes ärztlichen Vereins .

Basel , 16 . Juli . Das Gerücht betreffend die Fusionder Banque d '
Escompte et de Döpots in Lausannemit dem Schweizerischen Bankverein ist nach den

Erklärungen der Schweizerischen Depeschenagentur
unbegründet . Der Derwaltungspräsident der Bank
hat vor zwei Monaten den Auftrag erhalten , für dieBank einen neuen Direktor zu suchen. Er setzt seine
Bemühungen jetzt noch fort .

Das ln -er Dell vorgehk.
Einen grausigen Fund machten in der Lauben¬

kolonie in der Behmstraße in Berlin zwei Arbeiter .Sie entdeckten auf dem an das Laubengelände an¬
stoßenden Felde in einem Graben eine menschliche
Gestalt . Sie traten näher und fanden einen Mann ,der bis zur Unkenntlichkeit abgemagert war und
nur noch schwache Lebenszeichen von sich gab . Sie
schafften den Unglücklichen nach der Unfallstationin der Badstraße , wo ihm vorsichtig einige Lebens¬
mittel eingeflößt wurden . Als er die Besinnungwieder erlangt hatte , erzählte der Kranke , der
57jährige jetzige Gelegenheitsarbeiter Willy Schultz ,
seine Lebensgeschichte . Er war früher Gutsbesitzer
gewesen und hatte in Pommern ein Gut , kam aber
durch Trunksucht vollständig herunter . Als er auf¬
gefunden wurde , hatte er seit nahezu 14 Tagen
nichts mehr genossen . Er war schwer berauscht in
dem Graben der Laubenkolonie eingeschlafen und
vermochte sich später vor Schwäche nicht mehr zu
erheben . S . liegt jetzt in hoffnungslosem Zustande
im Krankenhaus .

Neues Kurbad ? Ueber die neue Quelle bei Son¬
nenborn wird berichtet : In 880 Meter Tiefe des
Kalibohrlochs bei Sonnenborn ist In der Nacht zumSonntag unter donnerartigem Getöse eine salzhal¬
tige Schwefelquelle zum Ausbruch gekommen , die
nach der Ansicht lippescher Blätter die bestimmte
Aussicht auf ein neues Kurbad eröffnet . Mit star¬
kem Druck werden die Wassermassen aus dem 30
Meter hohen Bohrturm herausgeschleudert . Fort¬
während wiederholt sich das Schauspiel in Vi - bis
H ständigen Unterbrechungen . Das Wasser hat eine
graue Färbung und schmeckt ähnlich wie Stahlbrun¬
nen . Es wird vermutet , daß ein unterirdischer Lauf
der ungefähr 10 Km . entfernten Pyrmonter
Quelle getroffen worden ist.

Folgen der Betrunkenheit . Aus Neutra (Un¬
garn ) wird berichtet : Am Sonntag griff im Dorfe
Felsöoroseny ein Trupp betrunkener Bauernbur¬
schen einen Gendarmerieposten , aus dem Zugführer
und einem Gefreiten bestehend , mit Steinwürsen
an . Der Gefreite wurde von einem Steinwurf ge¬
troffen . Er gab einen Schutz ab , der einen Bauern¬
burschen tötete und den hinter ihm stehenden Guts¬
verwalter Adler schwer verletzte .

Handel. Gewerbe und verkehr.
Warenmarkt .

cn . Ettlingen . 16. Juli . Der gestrige Viehmarkt
war mit 22 Pferden , 24 Kühen und Rindern und 3
Kälbern befahren .

Terminkalender.
Mittwoch , den 17 . Juli 1912.

9 Uhr : Großh . Notariat VIII . Zwangs - Versteigerung
des Hauses Bachstraße 67 in den Diensträumen
Adlerstr . 25 , Hof, Seitenbau .

9 Uhr : Großh . Güterverwaltung . Kleider- rc. Verstei¬
gerung in der Güterhalle .

9 u . 2 Uhr : Stadt . Pfandleihkaffc . Pfänderversteige¬
rung im Bersteigerungslokal Schwanenstraße 6,2. Stock .

gerung , Steinstraße 2 ^Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verst«
gerung im Pfandlokal Steinstratze 23.

vom Detter.
Wetterbericht deS Zentralbnreaus für Meteor »

logie und Hydrographie vom 16. Juli 1912.
Der hohe Druck beherrscht heute noch den größte ,

Teil von Europa , doch ist über dem Nordosten ein,
Druckabnahme zu beobachten und das über Süd .
skandinavien gelegene Maximum hat sich auf de,
Allantischen Ozean westlich von Schottland verlegt
In Deutschland ist das Wetter noch meist heiter uk
heiß . Am Südrand des hohen Druckes scheinen
flache Minima ausbilden zu wollen ; diese werde ,
vielleicht zu lokalen Gewitterbildungen Anlaß gebe,
auch kann wegen der veränderten Lage des Hochdruck
kernes mit langsamer Hitzeabnahme gerechnet wer
den ; im übrigen wird es zunächst noch meist heit«
bleiben .

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologischen Stativ « Karlsruhe .
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Höchste Temperatur am 15 . Juli 28,9 , niedrigste «der darauffolgenden Nacht 14,4. Niederschlagsmenge ai,16 . Juli früh 0,0 mm .
Wafserstand deS Rheins am 16. Juli früh .

Schnsterinsrl 252 , gestiegen 2 , Kehl 323 , gefallen 4
Maxau 479 , gefallen 6, Mannheim 409, gefallen 10.

Rheiuwasserwärme bei Maxau 21 °.
Beobachtungen der Dracheustatio « in Friedrichs -

Hafen vom Morgen des 16 . Juli 1912.
Temperatur Relative

Feuchtigkeit
6 *

Wind¬
richtung

Geschwindigkeit
(m/sec.)

Bode »
Pilotbeobachtung :

- NO 4
in 1000 m — — OSO 3
in 1500 m — — O 7
in 2000 m — — O 2
in 2500 m — NO 3
in 3000 m — — NO 5
in 3500 m — — NO 6
in 4000 m — — NNO «
in 4500 m — — NNO 8
in 5000 m — — NNO 8
in 5400 m — — NO 8

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 16 . Juli 1912, 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter

Lherrru
LelnuS Windrichtung

und Stärke Wetter ^

Borkum . . 768 ff- 23 SO 2 halbbedeckt
Hamburg . . 769 ff- 19 O 2 wolkenlos
Swinemünde 769 ff- 19 NNO 1 Hefter /
Memel . . . 769 ff- 24 NNO 2 „ i
Hannover . . 767 ff- 17 O S wolkenlos
Berlin . . . 768 ff- 20 O 2 heiter
Dresden . . 768 -ft 17 Stille
Breslau . . 768 ff- 18 NO 1 wolkenlos
Metz . . . 765 ff- 18 NO 4
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .)

766
766

ff- 20
ff- 20

NO 2
NO 2

München . . 766 ff- 17 O 2
Zugspitze . . 536 ff- 5 N 2 heiter
Scüly . . . 763 ff- 18 ONO 3 halbbedeckt

bedecktAberdeen . . 770 ff- 14 N 2
Zle d'Aix . . 761 ff- 19 SW 3 wolkigParis . . . 763 ff- 21 ONO 1 wolkenlos
Vlissiuge» . . 766 ff- 21 O 1 heiter
Helder . . . 767 ff- 22 NO 1 wolkenlos
Lhorshaon . 768 ff- 11 W 3 bedeckt
Seydisfjord . 766 -l- io W 3 halbbedecktEhnstiansund . 767 ff- 13 W 5 bedeckt
Skagen . . . 769 ff- 22 WSW 3 heiter
Kopenhagen . 770 -4- 20 Stille
Stockholm . . 767 ff- 22 WSW 4 wolkenlos
Haparanda .
Archangel . .
Petersburg .

762 ff- 16 '
S 4 halbbedeckt

767 ff- 20 W 1 bedeckt
Riga . . . 769 ff- 22 NNO 1 wolkenlos
Warschau . . 767 ff- 17 O 1 dunstigWien . . . 766 ff- 18 NNO 2 wolkenlosRom . . . 761 ff- 22 N 3
Florenz . . .
Cagliari . .

763
761

ff- 24
ff- 25

S 2
SO 3

Brindisi . . 760 ff- 24 WNW 4
Triest . . . 764 ff- 23 ONO 3 bedeckt
Lugano . . . 764 ff- 22 NNW 1
Nizza . . . — — _ —
Biarritz . . . — — — _
Säntis . . . 570 ff- 10 SSW 2 heiter

Anstatt Karten !

Oarl HnZLSlslslL
Verlobte

Karlsruhe , suli 1912.

Nm schle-B tu IL SWtck mit
Hüte , Blusen und Gott weiß was alles noch.
Aber , daß du dich ernsthaft gegen die Gefahr einer
Erkältung schützst — daran denkst du nicht. Nu »
nimmst du gefälligst auch die sechs Schachtel»
Fans echte Sodener Mineral -Pastillen mit , die
ich soeben gekauft habe. Die kannst du vorbeugend
benützen und sie werden dir die sichersten Helfer
sein , wenn du dich etwa doch einmal erkälte»
solltest. — Fays echte Sodener kosten 85 Pfg.
die Schachtel und sind in jeder Apotheke ,
Drogerie rc. erhältlich .

^11e Welt wird anspruchsvoller. ^ ^ ^
. . . Handlung des

-chuhwerks wird heute größere Aufmerksamkeit gewidmet
und man schließt vielfach vom Aussehen des Stiefels
auf den Menschen selbst.

Mit „ Esra " -Schuhcreme behandelte Schuhe glänze»
stets , machen daher einen guten Eindruck und außerdem wud
auch die Haltbarkeit des Leders erhöht , was sehr wertvoll ist.

Man fordere stets,,Esr «"- Schuhcreme in den Geschäften-
Alleinige Fabrikanten :

Rosenberg L Comp .» Abteilung II , KarlSrnhe -
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mit 9 Zimmern und
nichl . Zubehör , eventl.

Stall rc. , in prächtiger Lage Ettlingens ,
! ist versetzuugöhalber auf 1 . Oktob .
! oder früher zu vermiet , od. zu verkauf.
I Anfragen unter Sir . 4 ins Tagblatt -
I büro erbeten._^

Parterre-Wohnung,
bestchend aus 8 Zimmern , Fremdm -
zimnm , Bad nebst reicht. Zubchör , in
schönster Lage der Stadt , per 1 . Ok-

rZ wber ». er . zu vermieten . Näheres
1 Gattenstraße 12, Büro .

Hisei -sti -sS « 104 , Eingang
! Herrenstraße, über S Treppen ,
>ist eine Wohnnng . bestehend aus
! 7 Zimmern , Bad . Küche und Zn -
gehör, aus 1. Oktober ds . Js . zu

^vermieten. Näheres im Laden.
"

Karlstratze 68,
L Stock , hochh . Wohnung von
bis 8 Zimmern, Loggia, viel Zu¬
behör, bis 1 . Oktbr. mietfrei, zu
vermieten . Garage. Näheres bei
Bahnwart Lechner am Bahnüber¬
gang derKarlstraße ._

Vorholzstraße 9 ist auf 1 . Ok¬
tober eine schöne Hochparterre -Wohnung
von 7 Zimmern rc. mit schöneinGarten
zu vermieten. Einzusehen von 11—1

. 1 und von 4—6 Uhr.

! > Wch,M>
< , ist eine geräumige 7 Zimmer - ^
< » wohnung , Bad rc. rc. per 1 . Ok- ^
i > tober, evt. auch schon früher be- ^
^ > ziehbar, zu vermieten . Näheres '

^ , beim Eigentümer im 8 . Stock.
^ » Die Wohnung ist täglich einzu-
< ^ sehen zwischen 11 und 2 Uhr.
HHH chH H H H H H H HE H4

Herrschaftswohnung
Haydnplatz,

zu vermiete « auf Oktober ,
Hochparterre, V Zimmer ,
Diele , Veranda , Garten , Bad ,

Schöne herrschaftliche 7 Zimmer -
Wohnung (Badezimmer, Waschküche¬
anteil , 3 Balkons , Erker) ist auf 1 . Ott .
M vermieten : Karlstr . SS , 4 . Stock.
Näheres daselbst zu erfragen .

SezeMn k» Amtsgericht
Akademiestratze 5

ist dir gute 2 . Stock-Wohnung ,
bestchend in 7 Zimmern mit an¬
stoßender, großer Glas -Veranda ,
Badezimmer , Küche, Keller und
Manfarden -Räumen sowie groß.
Gatten mit massivem Gattenhaus
auf 1 . Oktober zu vermieten . Ein -

4 zuschen täglich von 10 bis 12 Uhr
- und 2 bis 6 Uhr . Alles Nähere

durch den Eigentümer Hertzstr. 6,
parterre .

r
r

Herrfchastswohnung.

Mcrsttaße 24,
gegenüb . d . Großh . Palaisgqrken ,
ist der 2 . Stock von 7—8 Zimmern ,
Veranda , Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Bad - u . Mädchenzimmer ,
Gas u . elektr . Licht auf 1 . Oki ,
od . früher zu vermieten . Einzu¬
sehen von 10— 12 und 4—6 Uhr .
Näheres dase lbst im 3. S tock.

Zu mimten W
(gebührenfrei fnr Mieter ) :

Waldstraste, nächst der Kaiserstraßet
3. Stock , 7, event . 9 Zimmer mit
Zentralheizung , per sogleich oder
1 . Oktober , für Arzt oder Änwal ,
sehr geeignet.

Kaiser-Allee . 7 Zimmer» per sofort,
1200 »4l

Moltkeftrahe » 7 Zimmer , per 1. Ok¬
tober.

Friedrichsplatz, 8 Zimmer , 3. Stock.
Nelkenstratze , 5 Zimmer , 900
Parkstraße 2X6 Zimmer per sofort

oder spater .
Beiertheimer Allee 7 eo . 9 Zimmer,

reicht . Zubehör , per 1 . Oktober .
Kriegstratze, 2. Stock, 6 Zimmer u.

reicht . Zubchör .
Gernsbach 4 Zimmer und Küche in

freigeleg . Billa für den Sommer
oder für dauernd .

Ecke Amalien - und
Leopoldstr. (worin

lange Jahre ein Kolonial - und
Delikatetzwaren - Geschäft betrieben
wurde) , per sofort .

Emsamilicnha»s,SrL
7 Zimmer , 2 Mans . , Bad , Wasch! ,
gr. Obst - « . Gemüsegarten , per I .Okt .

Etallung für 3 Pferde im Zentrum
der Stadt per sofort.

viele andere Wohnungen , Lüde » ,
Billen rc. durch

Vermietungs -Büro
K. Kovnsand,M «
Bürostunden von 8 bis 1 u . 2 bis 7 Uhr .

Sannssnit

Amalicnstraße 51
ist die im L. Stock gelegene, sehr
schön« 8 Zimmerwohnung, passend
für einen Arzt, auf 1. OKI . zu oer .
mieten. Anzufragen daselbst im
S. Stock bei Baumann.

Bel sott str. 12. 2 Treppen hoch ,
ist eine schöne Wohnung , besteh ,
aus 8 Zimmern , Küche , Bad und
Veranda usw . aus 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . daselbst pari .

Durlacher Allee 18. schön., freier
Lage , ohne Bis -a -ois , Wohn , von
6 Zimmern, Badz., Küche, 2 Mans.,
2 Kell., Anteil an Waschküche u .
Trockenspeicher auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näheres pari .

Medenstraße 13,
NM herger . S Zimmerwohnung , mit
Badezimmer und reich !. Zubchör auf
1 . Ott . od. früh , zu verm . Näh . 1 Treppe .

Hirschstr. 8S, 2. Stock, ist eine
schöne 8 Zimmerwohnung

mit Bade - u . Fremdenzimmer auf
1. Oktober zu vermieten .

Kaiser-Allee 21 ist auf 1. Okt .
eine 8 Zimmerwohnung mit Bal¬
kon u . Veranda , Badezimmer u.
Zubehör zu verm . Näh . das . pari .

Kreuzstratze 28, S. Stoch,
ist per 1. Oktober eventl . früher
eine 8—7 Zimmerwohnung mir
Bad , elektr . Licht u . reich !. Zubeh .
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Sofienstratze 78, 2. Stock .

6 Zimmer-Celwohnung
nebst Baderaum , Keller - u. Man »
sardenräume auf sogleich Kaiser -
straße 247, 3 Tr . (Kaiserpiatz ) zu
vermieten . Zu erfrag . 2 . St . das .

Belfortstraße 7 » 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mit Ballon , Veranda und Zu¬
bchör auf sofort zu vermittm . Aus¬
kunft Dorholzstraße 88 , 3 . Stock .

Blumenstr. 2, nächst der Ritter¬
straße , 2. Stock , ist eine neu her¬
gerichtete freundl. 5 Zimmerwoh¬
nung wegen Wegzug von hier auf
1 . Okt . od . früher vermieten .
Näheres im 1 . Stock .

Kaiser-Allee 45 ist eine kl. 5
Zimmerwohnung per sofort oder
1. Okt . zu verm . Näh . im 2. Stock .

Kaiserstraße 48
eine schöne 5 Zimmerwohnung mit
Ballon und Bad per 1. Oktober preis¬
wett zu vermieten. Zu erfragen im
Schuh -Geschäft.

Kaiserstraße 87
ist im 4 . Stock eine sehr schöne S Zim¬
merwohnung mit Bad , Balkon und
Veranda aus 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Bäckerladen.

Kaiserstratze SS, 3. Stock,
ist per 1. August oder später eine

5 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör , zu vermie¬
ten . Näh . 2. Stock links .

Kriegstratze186 ,
L Stock, 5 Zimmer, großeDiele, Küche,
Speisekammer , Bad - und Mädchen¬
zimmer, 2 Keller, Schwarzwaschkammer ,
Anteil am Trockenspeicherund Gatten ,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Viktoriastraße 12 .

Leopoldstr . 19 , 2 . Stock, 5 Zim¬
mer , Küche , Mansarde , Kammer , Keller
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh . patt .

Marienstratze SS ist eine Woh¬
nung , bestchend aus S Zimmer « mit
Balkon , Bad ra , sogleich oder später
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock.

Sofienftr . 55 schöne 5 Zimmer¬
wohnung mit reich! . Zubehör im 3.
Stock aus 1. Oktober zu vermieten .
Näheres im 1. Stock .

Waldhornstraße 10, I
3 Treppen , ist eine geräumige , »
schöne 5 Zimmerwohnung mit I
Bad , Veranda samt Zubchör I
auf 1. Oktober zu vermieten . I
Näheres parterre . I

Waldhornstraße 12 , 3. Stock,
Nähe des Schloßplatzes ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern und Zubchör
ür 900 Z per 1. Oktober zu vermieten .

5 Zimmerwohnung
Hochparterre , mit allem Zubehör
u . Garten ist in einem Herrschafts¬
hause , schönste Lage der Ettlinger -
traße 5, auf 1 . Sept . od . 1 . Okt .
>u vermieten . Näheres darüber
laselbst im 2. Stock , von 10 Uhr
vormittags bis 5 Uhr nachmittags .
» » » » « « » » » » » » » » » »
» «
» Herrschaftliche Wohnung , G
O Waldstr . 6, 5—10 Zimmer O
O evtl , geteilt in 2 Wohnun - O
G gen , Vorderhs . u . Seiten - G
O bau . Näheres Waldstr . 8, O
» Hildenbrand . »
« »

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller u.
Mansarde , 2 Tr . hoch (gut zu ver¬
mieten , da jedes Zimmer für sich),

Kreuzstraße 2 «
auf 1. Oktober zu vermieten. Nä¬
heres i» Schreibwarrnladen.

Karlsruher Tagblatt. Mittwoch, 17 . Juli 1918 .

Wohnung M vermieten.
Eine Wohnung , für Arzt oder Rechtsanwalt geeignet ,

bestehend aus 6 Zimmern , Bad und Zubehör, auf sogleich
oder später zu vermieten . Bisher befand sich in derselben
das Hofatelier von Gebr . Hirsch . Näheres Kaiser¬
straße 233 im Blumenladen.

Herrschaftliche
6 Zimmerwohnung

im 3 . Stock , Amalienstraße 42 (Neubau ), mit reichlichem
Zubehör , Etagen -Warmwasser -Heizung , elektr. Licht , modern
auSaestattet , auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh . Klauprecht -

straße 9 II . Telephon 1815 und 3252 .

Hübschste . 4L, Ecke Eisenlohrstr .,
ist ein « Herrschaftswohng . , 5 Zim¬
mer u . reich !. Zubehör , i. Hochpart ,
auf 1 . Okt . zu verm . Näh . 4 . St .

Schöne 5 Zimmerwohnung
Amalienstraße 25a , I Treppe , am
Stephanplatz , nebst Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh . im Paprerladen .

Herrschaftswohnnngen . 2. und
4 . St ., Dnrlacher Allee 15 . 5 gr.
Zimmer , Bad , Speiset , rc. per Oktober
oder sogleich preiswert zu vermieten .
Näheres im 1. Stock.

Schöne , geräumige 5 Zimmer¬
wohnung , 4. Stock , mit Veranda ,
Wasserklosett u . sämtl . Zubehör ist
auf 1. Okt . billig zu vermieten .
Näheres Gartenstr . 61, 1. Stock .

Ecke Me«-- v . HiWraße
sind Wohnungen von 5 u . 4 Zim¬
mer«, Badezimmer, Speisekammer,
Mansarde , Gas u . elektr. Licht per
1 . Oktober zu vermieten . Näh . Put -
litzstraße 22, Gattenwohn . E . Morath .

5 bis 8 NinmttWhimg .
elegant ausgestattet , Bad , elektr.
Licht , ist per sofort oder 1 . Sept . zu
verm . : Kaiserftr . 213 , 3 . St . Näh .
Friedrichs ?»! 2 im Laden . Tel . 164.

Bahnhosstraße 28
4 Zimmerwohnung mit Zubchör
auf I . Okt ., S Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt., ferner S Zwei¬
zimmerwohnungen m . Zubchör, eine
auf sofort , zu vermieten . Näheres im
3 . Stock , Vorderhaus .

Gerwigstraße SL , parterre ,
schöne 4 Zimmerwohnung mit all .
Zubehör : sofort zu vermieten . Näh .
Melanchthonstraße 3 , parterre , od.
Georg -Frredrichstroße 28, Bureau .

Grenzstraße Ä6 >
ist die Parterrewohnung , 4 Zim¬
mer , Küche , Keller nebst Zubehör ,
auf 1. OKI. an kleinere sol . Fam .
zu vermieten . . Preis 450 -K . Näh .
Ritterstraße 28, 1. Stock .

Hardtstratze 27
große 4 Zimmerwohnung , S. St .,
mit Mansarde , per sofort zu ver¬
mieten .

Kaiser-Allee IIS
ist die Parterrewohnung von 4 Zim¬
mern nebst reichlichem Zubchör auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 1 . Stock links .

Karlstratze 85
schöne 4 Zimmerwohnung mit
reich !. Zubeh . per 1 . Okt . zu verm .
Näheres berm Hausmeister Karl¬
straße 85 , 1 . Stock .

Körnerstratze 1ü ist die Wohnung
im 3. Stock (2 Treppen ), bestehend aus
4 Zimmern rc., per 1 . Oktober 1912
zu vermieten . Näheres hei Ludwig
Hamburger , Zirkel 20III .

Marienstratze 9V , 4. Stock, ist
infolge Versetzung eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern und allem Zubchör
auf 1 . Oktober zu oermitten . Näheres
daselbst oder Wilhelmstr . 52.

Rintheimerstr. 2 ist im 2. Stock
links eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör auf 1 . Okt . d.
I . preiswert zu vermieten . Näh .
beim Wirt daselbst oder Krieg¬
stratze 126 auf dem Büro zu erfr .

Sommerstratze 12, 1 . Stock, eine
Wohnung von 4 Zimmern , Bad
und Zubehör .

desgl. 4. Stock eine Wohnung von
4 Zimmern , Bad u . Zubehör ,

Kriegstratze 1b, 2. Stock, e. Woh¬
nung von 6 Zimmern , Bad und
Zubehör ,

Sternbergstratze 1, 3 . Stock, eine
Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör

auf 1 . Okt . zu vermieten . Näher .
Kriegstraße 16 im Tapetenladen .

Steinftr . 31, 2. St . , Seitenbau ,
geräum . Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör per sofort od . später ,
ebendaselbst die Parterrewohnung
des Vorderhauses , 3 Zimmer mit
Zubeh . , auf 1. Okt . zu vermieten .

Weltzienstr . 1. Ecke Sofienstraße,
ist im 2. Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Bad u . sonstig .
Zubehör auf sofort od . später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenltraße 2. Bureau.

Schiitzenstr . LS ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Küche , Kell .
u . Mansarde auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Näheres parterre .

Weltzienstr. 29 s ist im 2. Stock
wegen Versetzung eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Bad und sonstigem Zu¬
bchör an ruhige Leute auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näheres
Körnerstraße 32, 2 . Stock.

Winterstratze 17 , parterre, ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw . 5 Zim¬
mern und allem Zubehör auf 1 . Oktob .
zu vermieten . Nah . Wilhelmstraße 52.

Winterstr . SS ist im 2. St . , gegen
denKirchenpiatz, eine 4Zimmerwohnung
mit Bad uud Zubchör auf 1 . Ott . zu
vermittm . Näh . Werderpl . 89 H .

Zähringerstr . 8 ist auf 1. Okt.
eine geräumige 4 Zimmerwohnung
nebst Zubehör zu vermieten . Zu
erfragen im 2. Stock .

ZSHringerstratze 49 , 2. Stock,
schöne 4 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
wegzugshalber preiswett zu vermieten .

4 Zimmerwohnung. "
Aorkstr . 47, 1 . Stock, 4 Zimmer,

mit Küche , Badez ., Veranda , Gar -
tcnanteil rc. ist per 1. Okt . zu
vermieten . Näheres Aorkstr . 41
im Büro . Telephon 524 .

Wohnung Kskltrh-r. 16u
4 Zimmer , Bad rc . in fein . Hause
per 1. Okt . zu vermieten . Näh .
bei Ziegler , 2 Treppen .

Zu vermieten
Weinbrennerstr . 5S , 4 Zimmer ,
hochpatterre , mit Bad , Mansarde ,
Speicherkammer , Waschküche . Trocken¬
speicher und Vorgatten per 1 . Oktober .
Näheres im Hause oder Sofienstr . 118.

Schöne Wohnungen :
4 Zimmer , sehr bequem , mit

Mansarde , Bad , elektr . Licht , per
1. Okt . od . später Kalliwodastr . 1
(sehr ruhige Lage ) , sehr billig .

3 Zimmerwohnung Maxaubahn -
stratze 28, 4. Stock.

Näh . bei Koch L Heffelschwerdt ,
Architekten , Amalienstrahe 83 .

Zn vermieten :
Bachstr. SS , Herrschaft! 4 Zimmer¬

wohnung mit Wohndicle , Hochpatt ,
mit Gatten rc. ,

Brahmsstratze 2 , parterre , schöne
4 Zimmerwohnung ,

Bachstr. 81 , 2 Zimmerwohnung ,
2 . Stock , sämtlich per 1 . Oktober .

Zu erfragen Baugesch. Jak . Nunn jr .,
Büro : Winterstr . 4 , Telephon 649.

Akademiestr . 39 ist im Seitenb .
eine 3 Zimmerwohnung zu ver¬
mieten . Preis 380 »st. Näheres
im Laden .

Amalieusttaße 23,
Ecke Waldstraße , ist auf 1 . August zu
vermieten eine schöne Wohnung im
Hinterhaus , 3. Stock , von 3 Zimmern ,
Küche und Keller. Zu erfragen daselbst
im Laden.

Draisstr. S. nächst Der Wein¬
brennerstr ., sind schöne 8 und 4
Zimmerwohnungen, sehr modern
eingerichtet , mit Bad , Gas u . elek¬
trisch . Licht , Speisekammer , Man¬
sarde , Keller , Trockenspeicher u.
Waschküche auf 1 . Okt . zu verm .
Näh . b . Georg Häufler jr ., Ranke -
straße 6. Telephon 2629.

Draisftratze IT ist im 4 . Stock
eine moderne 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubchör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres daselbst, 4 . Stock, oder
Rüppurrerstraße 28. Telephon 248!

Gartenstraße 5S ist eine schöne
gerade Mansardenwohnung , 3 Zimmer ,
Küche, Koch - u . Leuchtgas sofort oder
später zu vermieten . Näheres parterre .

Gerrchöraße 32
ist im 3 . Stock eine Woh¬
nung von 3 Zimmern ,
mit Küche, Keller und
eventl . Mansarde auf
1 . Oktober zu oermitten .

Näheres Rüppurrer -
straße 13, im Büro .

Herrenstratz « 18 ist im 5. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde u . Zubehör für 280
auf 1 . Okt . zu verm . Näh . 4 . Stock .

Humboldtpratz« 15
ist im 3 . Stock eine schöne 3 Zim¬
merwohnung per 1 . Okt . zu verm .
Zu erfragen Gottesauerstraße 27 .

Humboldtstraße L 5 ist im 3. St .
eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubchör auf 1. Oktober zu ver¬
mittm . Näheres Steinstraße 27, im
Baubureall .

Kaiser - Allee 71,
in schönster Lage , ist eine sehr ge¬
räumige 3 Zimmerwohnung mit 2
Mansarden rc . auf ! Okt . preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
2 . Stack daselbst .

Kaiserstr . 107. 1 Treppe hoch , ist
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . sonst . Zubeh . sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst .

Luisenstr . 25, 4 . St ., ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör in ruhiger Lage an kleine
Familie auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfr . im 3. Stock .

Marienstratze 51 , Ecke Luisen-
straße , ist eine Wohnung von 3 '

Zim¬
mern nebst Zubchör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im Laden .

MaMbahnstraße 46
4. Stock, ist auf sofort eine schöne , der
Neuzeit entspr . 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde u. Zubchör , ohne Vis -a-vis ,
an ruhige Leute zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im 8. Stock rechts.

Mcißrch L8,
am Gutenbergplatz , ist eine ele¬
gante S Zimmerwohnung re. per
1 . Okt. zum Preise von 450 Mk.
zu vermieten . Nah . daselbst Part.
Einzuseh . bis 19 Uhr, von dann
ab Herrenstratze IS zu erfragen .

Telephon LS99 .

Rüppurrerstraße 88,
2 . Stock, ist eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit 2 Mansarden und Zu¬
bchör , ohne Vis -a-vis , auf Oktober
nur an kl. Familie zu vermieten . Preis
480 Näheres btt Blum , Wald¬
hornstraße 10.

Rüppurrerstr. 94, 3 . Stock, ist
eine 3 Zimmerwohnung auf 1 . Ok¬
tober erc zu vermieten . Näheres
daselbst od . Karlstr . 65, Büro .

Seubertstr . 15 ist der 4 . Stock,
S Zimmer u. Zubehör an eine ruh.
Familie auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres im 1. Stock .

I Sofienstr . 77
« ist eine schöne , der Neuzeit ent-
W sprechende S Zimmerwoh -
N nung mit sämtlichem Zugehör8 sowie Veranda, Balkon, Vor-
8 gatten per 1. Oktober zu oer-
8 mieten. Ebendaselbst ist ein
8 schönes
I Atelier
8 mit Nord -Oberlicht , im Hinter-8 Haus , parterre, besonders für8 Kunstmaler geeignet, auf 1. Ok-
8 tober zu vermieten. Zu er-
8 fragen Karlstr. 22 im Kontor.

Sofienstratze 159 ist im 2. Stock
wegen Versetzung eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad und sonstigem Zu¬
bchör an ruhige Leute auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näheres .
Körnerstraße 32 , 2 . Stock.

Weinbmmerstraße 13
ist im 4. Stock eine 3 Zimmerwohnung
an kleine honette Familie auf 1. Ok¬
tober billig zu vermieten . Zu erfragen
in der Gattenvilla daselbst.

Aorkstr . 25. 2. St . , 3 Zimmer ,
Küche , Keller , Balkon , Veranda ,
Abort im Glasabschl ., Speicherk .,
Wasser , Gas , 4. Stock : 2 Zimmer ,
Küche , Kell ., all . d . Neuzeit , Was -
sersvül . , p . ! Okt . zu verm . Erfr .
Sofienstr . 160, 4 . St . Einsehen von
10—12 Uhr .

Aorkstr. 44» Ecke Weltzienstr ., 1.
Stock , größere freundl . 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad sof. od . 1. Okt .
zu vermieten . Näh . im Laden .

Aorkstr. 49, bei der Weinbren¬
nerstr . , sind in neuem Hause 2
schöne 8 Zimmerwohnungen im
3 . Stock mtt kompl . Bad , Balkon ,
Veranda u . sonst . Zubehör , ohne
Vis -a -vis , in freier Lage , eventl .
auch zusammen , auf 1. Okt . zu
vermieten . Zu erfragen daselbst
4. Stock rechts oder Wilhelm -
ftraße 70 . Telephon 2538 .

Zähringerstr. 29, 3 . St . , ist eine
schone 3 Zimmerwohnung mit all .
Zubehör auf 1. Okt . an ruh . Fam .
zu vermieten . Näh . im 2. Stock .
Anzusehen täglich von 11 Uhr an .

WotUmewchll »
Preis 470 Mk . ,

1 ZimermstW
(Seitenbau ) Preis 190 Mk . sind auf
1. Oktober an ruhige Familien zu ver¬
mieten . Näh . Kurvenstr . 28, Bureau .

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mans . aus 1 . Aug . od . später zu
verm . Zu erfr . Humboldtstr . 17.

Schöne S Zimmerwohnung im
2 . St ., mit Bad , 2 Balk . u . Man -
sardenzimm ., auf sof . o . spät . Ecke
Hardt - u . Kärcherstr . zu vermiet .
Desgleichen große S Zimmerwoh¬
nung mit Bad. u. Mansardenzim¬
mer , ferner großer Laben mit Zu¬
behörräumen . Näh . bei Architekt
K. H. Pönicke , Weltzienstraße 17,
Telephon 3074 ._

KidnW zu «Mieten .
Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬

mern mit Veranda auf 1. Oktober zu
vermieten : Sternbergstraße 7. Zu er»
fragen im Laden._

Zu vermieten
per sofort :

Hardtstrabe S. 3 . Stock , Wohnung
von 3 Zimmern , Keller , Küche
und Mansarde :

Hardtstr . 2, 5 . Stock , Wohnung v.
2 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde :

per 1 . August :
Marienstr . 18, Hinterh ., 2 . Stock ,

Wohnung v . 2 Zimmern , Küche
und Keller :

per 1. Oktober :
Marienstr . 18, Hinterh ., 4 . Stock ,

Wohnung v . 2 Zimmern , Küche
und Keller .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !,
v . Seldenecksche Brauerei , in
Karlsruhe - Mühlburg .

Schöne » Zimmerwohnung im
2 . Stock auf 1. Ott . zu vermieten in
Hagsfeld . Zu erfr . Wilhelmstr . 2.

Augartenstr . 58 , Hinterh ., Neu¬
bau , zwei 2 Zimmerwohnungen im
2 . Stock (Abort mit Wasserspülg .
im Glasabschl . ) per 1 . Okt . zu ver -
miet . Näh . Zähringerstr . 62 , Büro .

Mumenstr . 12 ist eine freundl .
Mansardenwohng ., aus die Straße
geh . , von 2 Zimmern , Küche , Kell .,
Kochgas sofort od . später zu ver -
mieten . Zu erfragen 2 . Stock r .

ksnnnweinslnsS « »
sind schöne

auf 1 . Oktober zu vermiete » .
Näheres Marienstratze SS ,
Baubüro , Hof links .

Karlstr . 45, Hth ., 1 . Stock, schöne
2 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten ._

Kroneustraße SS ist eine kleine
Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche und Keller, per 1 . Oktober 1912
zu vermieten . Näh , beim Eigentümer .

Luisenstr . 87, 2 . Stock rechts , ist
eine 2 Zimmerwohnung m. Küche ,
Keller u . Mansarde per 1 . Okt . zu
vermieten . Zu erfragen Wilhelm -
straße 13 , Wirtschaft ._

Marienstraße SS ist im Querbau
eine Zweizimmerwohnung mit Küche
sofort zu vermieten. Näh , im 1 . Stock.

IllarLgrslsusir . 30 HI
ist »tue svküu »
ÜIvvirillUllsrvodllMig

mit llndakör per eokort
billig uu rarmlotou. Hö¬
kers» SrLusrol Lluuvr ,
LarisrLks-vrüuntuksI.

Rudolsstraße 22
2 Zimmerwohnung re^ 5 . Stock ,
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres im 4. Stock rechts .

Schiitzenstr. SS . Seitenb . , 2 St .,
2 Zimmerwohn . m . Küche, Keller und
Veranda auf 1 . Ott . zu verm . Näheres
Vorderhaus , 2. Stock._

Schützenstrabe 79 , Seitenb. , sind
eine Mansardenwohnung , S Zimmer
u. Zubehör sofort od . später zu verm . ,
sowie eine L Zimmerwohnung auf
1 . Oktober . Näh . Vorderb . , 2 . Stock.

Werderstraße 7 , Mansardenwoh¬
nung . 2 Zimmer , Küche und Keller an
ruhige Leute per 1 . Oktober zu ver -
mitten . Näheres Werderstraße 9 II .

Zu vermieten
per sofort:

Adlerstr . 18, 2. Stock, Hinterhaus,
Wohnung v . 2 Zimmern, Küche
und Keller :

per 1. Oktober:
Kalserstr . 84, 4. Stock , Wohnung

von 4 Zimmern , Küche , Keller
und 2 Mansarden :

Adlerstr. 18, Hinterhaus, 2. Stock,
Wohnung v . 2 Zimmern, Küche
und Keller :

Marienstr. 84, 4. Stock, Wohnung
v . 2 Zimmern , Küche u . Keller :

Hardtstr . 8, 3. Stock, Wohnung
v . 2 Zimmern , Alkoven , Küche
und Keller :

Hardtstr. 8, 4. Stock, Wohnung
o . 2 Zimmern , Alkoven , Küche
und Keller .

Näheres im Kontor der Mühl -
burger Brauerei, vorm. Freiherr!,
o. Seldenecksche Brauerei , in
Karlsruhe - Mühlburg .

Klein« 2 Zimmerwohnung mit
Keller , evtl , mit etwas Garten , so¬
fort od . später ganz billig zu ver¬
mieten : Hardtstraße 48, parterre .
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Im Hause Leopoldpkatz 7e ist eine

ruhige Parterrewohnung v . 2 ge¬
räumigen Zimmern u . Küche, am
liebsten an einzelstehende Person
auf 1. Okt . d . I . billig zu vermiet .
Zu erfragen ebendaselbst 2 Trep¬
pen von 2—3 Uhr nachmittags .

Südweststadt , grotze 2 Zimmer ,
Wohnung im 4 . Stock , der Neuzeit
entsprechend, mit großer Veranda ,
Garten , an kleine Familie auf 1 .
Okt . zu vermieten . Näh . Luisen¬
straße 39 , 2. Stocks

Rüppurr. Rastatterstratze 87 ,
nächst . Nähe der Haltestelle , sind
per sof. od . spät, neu hergerichtete
2 u. S Zimmerwohnungen mit Gas
u . Wasser, Gartenanteil , nebst Zu¬
behör zu vermieten ._

Wohnung ,
2 schöne Mansardenzimmer , Kam¬
mer , Keller , wenn verlangt mit
Kochgas, sofort oder später an
ruhige Mieter zu vermieten . Preis
monatl . 20 Karlstr . 6, 1 Tr .

Luisenstraße 82 ist eine schöne
Wohnung von 1 Zimmer u. Küche
pr 1 . Okt . zu verm . Näh . 2. St .

Riippurrerstr . 8 ist eine freundl.
Mansardenwohnung, 1 Zimmer m.
Alkov . (Glasabschluß ) auf sofort
od . später zu vermieten . Näheres
im 2 . Stock daselbst.

Minterstrafte 35 im Seitenbau ,
1 . Stock, ist eine schöne 1 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Oktober Mia zu ver¬
mieten . Näheres Marienstraßc
1 . Stock .

ge 89 im

1 groß . Zimmer ( 2 fenftr.)
mit Küche,

Hochparterre, sofort oder später
Rudolfstratze 22 zu vermieten.
Näheres daselbst, 4 . Stock rechts.

LScken «m> Lokale

Laden
(neben einem großen Kino)

mit 1 großen Schaufenster und an¬
schließendem Zimmer ist Herren -
stratze 9 per sofort oder später zu
vermieten .

I . Ettlinger L Wormser .

In unserem Neubau am G
Ludwigsplatz (Erbprinzen- »
straße 31 ) ist noch ein schön . O
Licken m . Souterrainraum O
aus sofort oder später zu O
vermieten . Näh . Baugesch. G
Wilh. Stöber, Rüppurrer- O
straße 13, Teleph . 87, oder »
Behncke L Zschache . Klau- »' r . 9, Teleph .prechtstr. 1815 .

Kriegstraße 16 ,
vis -a-vis der Bahnpost, ist ein ge¬
räumiger

Laden
mit Nebenräumen auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näh, im Topetenlad .

Laden.
Amallenstr. 15 ist ein mittlerer

Laden mit anstoß. Zimmer auf 1.
August oder später zu vermieten .
Näheres 2. Stock, Vorderhaus .

Wichtig für Schuhhändler
oder Friseure.

Lade» mit o. ohne Wohnung ist
sof . od . spät , zu verm . Näh . in
Grötzingen b . Durl . , Kaiserstr . 76.

Goethestrafte SO ist ein

schöner Laden
mit 3 Zimmerwohnung per
sogleich oder später zu ver¬
mieten . Schlüssel parterre.

Näheres Westendstraße 31
bei Kämmerer .

kesWs- siier Mumme ,
vermietbar Oktober , 3 und 5 Zimmer
oder 8 zusammen für Rechtsanwalt,
kauft» . Kontor, Versich.-Bureau rc.
passend, in zentraler bester Lage, nächst
Kaiserstraße . Offerten unter Nr.
ins Tagblattbüro erbeten.

7039

Verkaufsraum
mit Heller Werkstätte ,

auch zu Niveau geeignet, per 1 . Oktober
zu vermieten : Kaiserftrafte 225 .

ist per sogleich an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute zu vermieten .
Näheres im Kontor der Mühlburger
Brauerei , vorm. Freiherr! , v . Sel -
denecksche Brauerei, Karlsruhe-Mühlbg.

Gutgehende

Wirtschaft
mit Saal , in einem frequentierten
Orte , vis-a-vis dem Bahnhof , in
welch letzterem keine Wirtschaft
betrieben wird , an tüchtige, kau -
tionsfähige Wirtsleute per 1 . Okt .
preiswert zu vermieten . Metzger
bevorzugt . Offerten unt . Nr . 7187
ins Tagblattbüro erbeten .

Belfortstrafte 7 » Querbau , sind
zwei schöne Zimmer als Bureau oder
Wohnung sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. Vorholzstraße 38 HI .

2 gÄM IlckM tMMA
mit Gleisanschluß per sofort oder später zu billigem Preise
z« vermiete » .

Näheres durch IHanilL IVIonrl , Karlsruhe , Erb¬
prinzenstraße 42 .

Kaiserplatz.
Amallenstr. 83 sind im Seitenb .,

pari . , 2 große , Helle Zimmer auf
1 . Okt . als Büro zu vermieten .
Näheres in der Druckerei .

Schlotzplatz 9 ist im Seitenbau
part . , ein großes Zimmer , f . Kon¬
tor oder Lagerraum sehr geeignet,
sofort zu vermieten . Näheres
Zirkel M, 3 . Stock.

Werkstätte u. Magazin
zu vermieten . Näh . bei Ettlinger ,
Kaiserstraße 48.

Mehrere große, Helle
Werkstätten oder Magazine

für jedes Geschäft passend, ander
weitig zu vermieten . Näh . Bahn -
hofstrahe 32 , part . links .

WerWte oder .. . in,
20 qm , Schienenkeller 40 qm . hell
und trocken, sogleich oder später
zu vermieten : Belfortstraße 15.

Bümerstraße 1 ist eine Helle , geräu¬
mige Werkstätte per sofort oder später
zu verm . Näh. Vorderhaus, 2 . Stock.

WerWtte M „ . in .
Durlacherstr . 5V ist eine Werk¬

stätte od . Magazin mit gr . Keller
wie auch Hof u . gr . Einfahrt auf
1 . August oder später zu vermie¬
ten . Näheres parterre .

Große Werkstätte
mit Schopf u . Zubehör zu vermie¬
ten auf 1 . Oktober .

Markgrafenstraße 43, 2. Stock.

Karlstratze 45 sind 2 Räume als
Magazin, Werkstätte oder Lager¬
raum sofort zu vermieten.

Lagerrnme, NiMN.
Wagenremis« oder Automobil¬
raum . sind zusammen oder einzeln
zu vermieten : Nvwacksanlage 11,
parterre .

Herrenstraße 11 ist ein schSner,
größer

Lagerraum
mit Oberlicht , ca. 85 qm nebst 2
Zimmern , als Büro geeignet , ca.
50 qm , zusammen 136 qm, zu je¬
dem Zwecke geeignet , per sofort zu
vermieten : Herrenstraße 9, Büro .

Amallenstr. 15 sind 2 Parterre¬
zimmer zu vermieten : auch als
Lagerraum od . zur Aufbewahrung
von Möbeln geeignet . Näheres im
2. Stock , Vorderhaus .

Stallung D vttMttll .
Hans Thomastratze 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher, auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl¬
stratze 65 im Kontor .

Stallung
zu vermieten :

Philippstraße 19.

Stallung, Burschen¬
zimmer, Remise,

Heuspeicher, sofort zu vermieten:
Friedrichsplatz 4 .

Ammer
- -

Kaiserstr . 32 , 2 . Stock, sind zwei
schöne Zimmer, auch als Bureau
geeignet , zu vermieten . Näheres
im Papiergeschäft .

Schön möbliertes Wohn - und
Schlafzimmer in besserem , ruhigem
Hause eventl . mit Pension zu vermieten .
Näheres. Waldstraße 44 II .

Winterstr . 44a , 5 . St ., ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten .

Karl-Friedrichstraße 30, 2 Tr . hoch
sind 2 schön möbl. Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sowie2einzelne, gutmöb¬
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Wohn- und Schlafzimmer, auch
einzeln , mit Badbenützung , an
Herrn od . Dqme bei alleinstehend.
Dame sof. od . spät , zu verm . Auf
Wunsch Pension : Uhlandstr . 19, II .

Schön möbl . Zimmer , sep . Ging.,
freie Lage, m . Pension sof . an Fräul . od.
ging . Herrn zu vermiet . Eventl. Klaoier -
benützung. Näh . Kaiserstr . 5,4 Tr . r .

Bürgerstr. 9, 2 . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit besonderem
Eingang sofort zu vermieten .

Augartenstr. 49 ist ein möbl. Zim¬
mer mit 1 oder 2 Betten auf sofort
zu vermieten . Zu erfr. i. d . Wirtschaft .

Karlstr . 45, Hth . , pari., kleineres,
unmöbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten .

Schön möbl. Zkmmer zu vermie¬
ten, nächste Nähe der Telegr . -Kas.

Hardrstroße 48, parterre .
Aorkstratze 19, 4. Stock, ist ein

gut möbliertes , schönes Eckzimmer
zu vermieten.

Gut möbl . Zimmer mit sep. Ein
gang an einen Herrn zu vermie¬
ten : Philippstraße 9 , 2 . Stock,
Haltestelle der Elektrischen.

Ein schönes leeres und ein möb¬
liertes Zimmer sind billig zu ver¬
mieten : Körnerstraße 38 im Laden.

Herrenstr . 58 ist ein gut möbl .,
einfenstriges Parterrezimmer an
sol . Herrn sogl . o . später zu verm.

Werderstr . 71a , 3. Stock rechts ,
ist ein freundlich möbliert . Zimmer
per sofort oder später zu vermiet .

Möbl. Zimmer an soliden Ar¬
beiter zu vermieten : Degenfeld¬
straße 4a , 5 . Stock.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten : Waldstraße 75, Hmterh .

SminemskuUt.
2 möbl . Zimmer in freigelegener

Villa mit groß . Garten zu vermiet .
Staigehohlstr . 17, Ettlingen .

KcritmsciM
für erholungsbedürftige Kinder .
Familienanschluß . Beste Verpfle¬
gung.

Lehrer Hager.
Luftkurort Bergzabern , Pfalz .

Uoknungen
Schöne 3 Zlmmerwohnung

mit Zubehör wird von Privatfam .
auf 1 . Oktbr . zu mieten gesucht .
Weststadt bevorzugt . Offerten unt .
Nr . 177 ins Tagblattbüro erbeten .

2 oder 3 Zlmmerwohnung von
kl. Familie ohne Kinder möglichst
per sofort zu mieten gesucht . Off .
u. Nr . 187 ins Tagblattbüro erbet .

3 Zimmerwohnung mit Zubehör
per sofort gesucht . Mansarde und
Hinterhaus ausgeschlossen. Offert ,
u. Nr . 193 ins Tagblattbüro erbet .

Zu mieten gesucht
(Kauf nicht ausgeschlossen) nicht
z« kleine Billa znm Allein¬
bewohnen in feiner, ruhiger
Lage, möglichst mit Garten.
Gest . Angebote direkt vom Be¬
sitzer unter Nr . 198 an das
Tagblattbüro erbeten.

Eine moderne 5 Zimmerwohmmg
mit Bad u. sonst. Zub. auf 1 . Oktob .

esucht . Off . mit Preisangabe unter
!r. 202 an das Tagblattbüro erbeten.

Wohnung.
Ruhige Familie von auswärts

sucht schöne 3 Zimmerwohnung per
bald. Off. mit Preisang . unter Nr .

ins Tagb
'190 lagblattbllro erbeten .

6-
LSäe» unä Lokale

Laden mit Wohnung
in guter Geschäftslage zu miete«
gesucht . Hauskauf nicht ausgeschl.
Offerten unter Nr . 178 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Ammer

Geräumiges , Helles , möbl. Zim¬
mer in nur ruhiger Lage auf 1.
August zu mieten gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 181 ins
Tagblattbüro erbeten .

* Fein möbl. Zimmer per O
O 1. Aug. sucht Kaufmann, G
» ungeniert, Nähe Kaiserstr . G
» u. Marktplatz . Offerten m . O
O Preisangabe unter Nr. 188 O
» ins Tagblattbüro erbeten. »
» «

Für einen 8jährigen Knicken
wird per ball» in einer guten evgl.
Pfarrer- oder Lehrerfamilke Pen¬
sion gesucht. Gewissenhafte Pflege
und Beaufsichtigungist Bedingung.
ONerten mit Referenzen unt. Nr.
157 ins Tagblattbüro erbeten.

Hauptlehrer sucht für 1 .—21 .
August möbliertes Zkmmer in der
Nähe des Seminars I , evtl , mit
Pension . Offerten unter Nr . 207
ins Tagblattbüro erbeten .

Besseres Fräulein,
welches sich für einige Monate zu¬
rückziehen will , sucht gute Auf¬
nahme bei kleiner Familie . Zu
erfragen im Tagblattbüro ,

Mene Wien
» UeidNck »

^- !- - -- - /

AmtiM »,
gewandt ün Stenographieren u. Ma¬
chmenschreiben auf 1 . August gesucht .
Bewerberinnen mit etwas Praxis be¬
vorzugt. Selbstgeschriebene Offerten ,
Zeugnisabschriften u . Gehaltsansprüche
unter Nr . 158 ins Tagblattbüro erb.

Ladnerin gesucht
zum sofortigen Eintritt nach Wildbad
von einem Kurz- und Wollwaren-
Geschäft. Branchekundige erhalten den
Vorzug . Kost u . Wohnung im Hause .
Offerten mit Gehaltsanspruch , Beilage
von Original-Zeugnissen »mter Nr . 201
ins Taghlattbüro erheten.

Haushälterin
sofort gesucht:

Weltzienstr . 9 » 1 . Stock links.
Zum 1 . August ein lischt . Mäd¬

chen, das auch etwas kochen kann,
bei gutem Lohn gesucht .

Boeckhstraße 12, 2. Stock.
Ein jüngeres , fleiß . Mädchen für

Haushalt wird bei hoh . Lohn sof.
gesucht . Zu erfragen Goethestr . 23,
3 . Stock rechts.

Braves , fleißiges Mädchen, das
selbständig einer best . Küche vor¬
stehen u. die Hausarbeit besorgen
kann , von kl. Familie (3 erwachs.
Pers . ) gesucht . Gute Zeugnisse er¬
forderlich. Offerten unter Nr . 189
ins Tagblattbüro erbeten .

Braves , fleißiges Mädchen, das
schon in Stellung war , gesucht .

Klauprechtstr . 39 , 3. St . links .
Ein brav . Mädchen für Haus -

arb . bei hoh . Lohn ges. Eintr . 1.
od. 15 . Aug. : Werdernlatz 25 , HI .

Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen,
welches perfekt kochen und Haus¬
arbeiten verrichten kann , bei hoh .
Lohn für sofort gesucht .

Kaiserstraße 143 im Laden.
Auf 1. Aug. od . weiter braves ,

fleißiges Mädchen für alle Haus¬
arbeiten gesucht . Kochen nicht er¬
forderlich : Ritterstr . 24 , 3 . Stock.

Suche für 1 . Aug. tücht., sauber .
Mädchen . Vorzustellen bis 5 Uhr
nachmittags Friedenstr . 17 , 3. St .

Ein pünktliches , sauberes Mädchen
auf sofort oder 1 . Aug . gesucht: Gutsch -
stratze SS , part.

Köchin,
die gut kochen kann u. auch etwas
Hausarbeit besorgt , zu kl . Familie
auf 1. September gesucht .

Zähringerstraße 69, 2. Stock.

Tüchtige, solide Köchin
in kl . Hotel gesucht. Angebote mit
Ansprüchen unter Nr . 203 ms Tag¬
blattbüro erbeten.

Gesucht
solides, fleißiges Mädchen für die
Hausarbeit von kleiner Familie .
Eintritt 1. August. Zu erfragen
im Tagblattbüro .

Gesucht auf sofort od . 1 . August
ein braves , fleißiges

Mädchen
für Küche und Haushalt zu einem
Ehepaar ohne Kinder .

Karlstratze 88, 2. Stock.

Zimmer - und Mumüdcheu
aus sofort und aus 1 . und 15 . Aug.
gesucht .

Städt . Krankenhaus.
Ein pünktl . Mädchen, das nähen

u . bügeln kann u . das Zimmer¬
reinigen gründlich versteht, wird
tagsüber in einen größeren Haus¬
halt gesucht . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

Mädchen gesucht.
Ein jüngeres Mädchen, das sich

willig den häuslichen Arbeiten
unterzieht, u. etwas kochen kann,
per sofort gesucht. Zu erfragen
Ettlingerstratze 11, 1. Stock.

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung bei

A. Hraun L Cie,
Waldstraße 28.

Jüngeres Mädchen
zu 4jäbrigem Kind gesucht .

Fr »ed. Küster, Waldstraße 11.
Mädchen -Gesuch.

Ein jüngeres , fleißig . Mädchen
wird auf sofort für Küche u. Haus¬
arbeit bei gutem Lohn gesucht :

Kaiser -Allee 9 , 1 . Stock.

WelmWen
reinliches , welchem Gelegenheit
geboten ist, das Kochen zu er¬
lernen , bei hohem Lohn gesucht .
Geschirr waschen ausgeschlossen.

Ein Mädchen
für alle Hausarbeit wird auf 1 . August gesucht:
Waldstraße 8L, 2 . Stock

Suche auf 1 . Aug . anst . Mädchen
ans Büffet . Lohn 30 Bahnhof¬
kantine , Bahnhofstr . 5a, Eingang
Hoftor .

Tüchtiges , fleißiges
Mädchen

für Küche und Hausarbeit auf 1 . Aug .
gesucht . Lohn 25 Mark.

Hofkonditorei Schwarz ,
Karlstraße 49 a.

Junges , anständiges

Sevviermädchen
mit guten Zeugnissen sofort gesucht .
Zeugnisabschriften und Bild erbeten ,
eventuell persönliche Vorstellung .

Kurhaus Wredenfelse «,
Post Bühlertal .

Eine tüchtige
Kellnerin

für sofort gesucht :
Restauration zur g. Quelle,

Durlach,

ZWe MW»
im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei

F . Wolff L Sohn ,
G . m. b . H .,

Durlacher Allee 3L/33 .

Monatsfrau
für 2- 3 Std . d . Tages sof . gesucht .

Hirschstraße 20 , 2. Stock.
Wäscher »«

findet sofort dauernde Stellung .
Friede . Küster, Waldstr . 11.

MnnUek
Technisch gebildeter

mit d . Korrespondenz , Buchhaltg .,
Kalkulation u. Lohnverrechnungen
vollständig vertraut , sofort gesucht .
Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche u . Lebenslauf unter Nr .
194 ins Tagblattbüro erbeten .

Atigk FtmeAiiker
sucht Franz Kneller , Werkstätte für
Präz.-Mechanik , Wald strafte 60 .

Stanzer gesucht.
Ein solcher , welcher aus Hals¬

spangen stanzen schon gearbeitet
hat , kann eintreten bei Steinbach ,
Steinstraße 27, 1. Stock.

Für lukrativen Artikel
Hausierer gesucht . Glänzender Ver¬
dienst. Näh. Erbprinzenstraße 31 III .

Zu möglichst baldigem Eintritt
suchen wir einen

Laufburschen
für das Bureau . Bewerber wollen
sich unter Vorlage von Zeugnissen
persönlich melden.
Mafchlnenbaugefellsch . Karlsruhe.

-Uttiiclie
Jüngere , unabhängige

Dam«
heiteren Gemüts , im Haushalt u.
Krankenpflege erfahren , etwas
Kenntnisse im Englischen, sucht
Wirkungskreis , geht auch ins Aus¬
land . Off. unt . S . 1898 an Haasen -
stein L Vogler, A.-S ., Nürnberg.

Mädchen ,
16 Jahre alt , sucht Stellung . Off.
u . Nr . 198 ins Tagblattbüro erbet .

Fräulein, 21 I . alt , mit guten
Zeugn . , sucht Stellung als Haus¬
hälterin nach auswärts . Off . unt.
Nr . 197 ins Tagblattbüro . erbeten .
» H Stellen suche « : Herrschafts-
» T köchln,Restaurationsköchin ,

> Mädchen , das kochen kann ,
Kinderfräulein,Zimmermädchen .

Wilhelm Böhm , Kronenstraße 18,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler.
Stellenvermittlung des Katholisch .
Miidchenschutzvereins Karlsruhe.

Tel . 477 . — Büro : Sofienstr . 19.
Stellen suchen :
3 Köchinnen,
2 Zimmermädchen ,
5 Mädchen für alles ,
2 Kindermädchen ,
2 Kinderfräulein ,
1 Haushälterin .

Stellen finden :
5 Köchinnen,
3 Zimmermädchen ,

10 Mädchen für alles ,
1 Kindermädchen .

Frau sucht Monatsstelle » nimmt
auch Büro oder Laden an zu reinigen .

Degenfeldstraße 4 a, 5. St .
Elegante sowieeinfache Kostüme,

Jacketts werden tadellos unter Ga¬
rantie angefertigt .
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

Perfekte Schneiderin,
die auch ändert , empfiehlt sich in
und außer dem Hause . Näheres
Lessingstraße 15, 4. Stock.

Tüchtige Näherin empfiehlt sj»
im Weißnähen u . Kleidermachejs
Näh . Nowacks-Anlage 9, 4 . Sto - ,

Weitzstickerei
(Monogr ., Buchstaben usw.) u. An.
sertigung jeder Art von Weißzeug,
sowie Herrenhemden nach Maß .

Friedenstraße 13, 1 Treppe .

MnnUek

Tüchtiger Maurerpolie
mit allen Bauarbeiten vertraut ,
sucht Stellung . Offerten unt. Nr.
182 ins Tagblattbüro erbeten .

Lehrling.
Wo findet intellig . Junge mit

guten Zeugn . auf Ostern 1913 gut«
Lehrstelle in grötz. Betrieb hier
a . Maschinenbauer (Dampfmasch. )r
Offerten unter Nr . 183 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Arisch eiugetroffen !
Einige Waggons

Neue gelbe

MW
(sogenannte Mäusle)

S Pfund 20 Pfg.
10 Pfund 65 Wg.

Zentner 6 . 25

Neue gelbe
WM
»MW
S Pfund 25 Pfg.
LO Pftmb 86 Mg-

Zentner 7 . 75

Neues
SIMM

Pfmck 15 Pfg.

Lene
MM -

ans frischen Zischen
Stück 16 Pfg.

4Liter-Dosen 2 . 86

Neue

Stück 16 Pfg.

Hollunder

« M
Stück 18 u. 26 Pfg.

Zlallenische

Pfund 26 Pfg.

. ' !) bekannte » I
^ ecksuk -r-It-n^

jöu
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